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das Jahr 2017 war wieder sehr er-
eignisreich und hat in unserer Stadt
manche Veränderungen gebracht. Wie
immer möchte ich diese Veränderungen
kurz Revue passieren lassen.
Das Jahr war von großen Bauvorhaben
geprägt, die wie beim Bahnübergang
Schützenstraße oder an der Ludwig-
Uhland-Schule fortgeführt worden sind,
oder auch wie beispielsweise an der
Neubaustrecke der Deutschen Bahn
nun richtig begonnen haben. Die ge-
nannten Großbaustellen laufen bisher
alle sehr reibungslos und wir hoffen,
dass dies bis zum Ende der Bauarbei-
ten auch so bleiben wird. Darüber hin-
aus sind kleinere Vorhaben wie der Bau
des Multifunktionsspielfeldes Im Speck
oder die Erneuerung der Wasserleitung
Am Berg durchgeführt worden. Auch
bei der Erweiterung des Stadtmuseums
konnten wir mit den ersten Arbeiten
beginnen. Im Bereich der Kinderbetreu-
ung wächst der Bedarf nach Plätzen
sowohl im Krippen- als auch im Kin-
dergartenbereich weiter, daher haben
wir in der Einrichtung der katholischen
Kirchengemeinde in der Bismarckstraße
im Untergeschoss eine weitere Krip-
pengruppe eingerichtet. Die Vorberei-
tungen für das Neubaugebiet Schillin-
gäcker/Gassenäcker laufen planmäßig,
wenngleich die Erschließung eines
Neubaugebietes heute immer mehre-
re Jahre benötigt. Bei der Flüchtlings-
unterbringung hat sich die Situation
beruhigt. Wir werden im kommenden
Jahr dennoch zusätzliche Kapazitäten
in der Anschlussunterbringung schaffen
müssen, da allein die Anmietung von

Wohnraum nicht ausreichend sein wird,
um die erforderliche Quote zu erfüllen.
Ich freue mich, dass wir für den Miet-
wohnungsbau in Wendlingen am Ne-
ckar in der Bessarabienstraße und im
Birkenweg zwei Mehrfamilienhäuser
erstellen können und dem Mietwoh-
nungsmarkt zur Verfügung stellen. Wir
haben die ersten Planungsschritte für
die Erneuerung der Ludwigstraße auf
den Weg gebracht und ebenso mit
dem Masterplan Wohnen ein Woh-
nungsbaukonzept für die kommenden
Jahre erstellt.
In unserer Stadt pflegen wir weiterhin
ein freundliches Miteinander und an-
stehende Probleme werden gemeinsam
besprochen und gelöst. Das hohe Maß
an bürgerschaftlichem Engagement in
unserer Stadt kommt uns in jeglicher
Hinsicht sehr zugute und ich bin da-
von überzeugt, dass wir damit auch für
die kommenden Herausforderungen in
den nächsten Jahren gut eingerichtet
sind. Ich danke an dieser Stelle allen,
die sich bürgerschaftlich engagieren in
Vereinen, Verbänden, Arbeitskreisen,
sozialen Projekten und nicht zuletzt
auch in den Kirchengemeinden unserer
Stadt. Sie alle tragen sehr zu unserem
guten Miteinander bei und sorgen für
ein sehr angenehmes Klima. Ich bin
davon überzeugt, dass diese sehr gro-
ße Mehrheit in unserer Stadt eine nur
kleine Minderheit deutlich überlagert,
die in jeder Herausforderung unserer
Gesellschaft eine heraufziehende Kata-
strophe und den buchstäblichen Unter-
gang des Abendlandes sehen.

Foto: Jürgen Holzwarth

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien ein gesegnetes und friedliches
Weihnachtsfest und für das kommen-
de Jahr 2018 alles erdenklich Gute,
insbesondere Gesundheit. Ich wünsche
uns, dass wir weiterhin in Frieden und
Freiheit in unserer Gesellschaft leben
können und unseren Teil dazu beitra-
gen, dass auch die übrige Welt wieder
zu einem friedlicheren Miteinander fin-
den wird.

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich

Ihr

Steffen Weigel
Bürgermeister
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Veranstaltungskalender 2018
In diesem Kalender sind Veranstaltungen der örtlichen Vereine, Kirchen, Schulen und der Stadtverwaltung veröffentlicht, die für
jedermann zugänglich sind. Für die Vollständigkeit und die Richtigkeit des Kalenders kann keine Gewähr übernommen werden.
Hinweis an die Vereine und Organisationen:
Dieser Veranstaltungskalender 2018 ist nicht Grundlage für den wöchentlich erscheinenden Veranstaltungskalender im „Blättle“.
Für die dort veröffentlichten Veranstaltungen benötigen wir eine rechtzeitige schriftliche Meldung mit genauen Angaben über Art,
Zeitpunkt, Ort und Beginn der Veranstaltung.

JANUAR

Montag, 1.1.
Neujahresfahren
Schäferhauser See
Schiffsmodellclub Wendlingen

Donnerstag, 4.1. bis Samstag, 6.1.
Sternsingeraktion
Stadtgebiet
Kath. Kirchengemeinde

Sonntag, 7.1.
Neujahrskonzert
Treffpunkt Stadtmitte
Musikverein Wendlingen

Montag, 8.1.
Neujahrsempfang
Treffpunkt Stadtmitte
Stadt Wendlingen am Neckar

Samstag, 13.1.
Christbaumsammlung
Stadtgebiet
Jugendarbeit der Ev. Kirchengemeinde

Samstag, 13.1. und Sonntag, 14.1.
Theaterstück
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
d’Unterboihinger Kulissaschiaber

Donnerstag, 18.1.
Blutspendetermin
Treffpunkt Stadtmitte
Deutsches Rotes Kreuz

Sonntag, 21.1.
Orgelmatinee
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

Sonntag, 21.1.
Horizonte-Gottesdienst
Johanneskirche
Ev. Kirchengemeinde

Freitag, 26.1.
Bücherflohmarkt (für ca. 3 Wochen)
Stadtbücherei

Samstag, 27.1. und Sonntag, 28.1.
Theaterstück
Treffpunkt Stadtmitte
d’Unterboihinger Kulissaschiaber

FEBRUAR

Samstag, 3.2. und Sonntag, 4.2.
Theaterstück
Treffpunkt Stadtmitte
d’Unterboihinger Kulissaschiaber

Sonntag, 4.2.
Offener Familientreff - Fasching
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Kath. Kirchengemeinde

Montag, 5.2.
Frauenfasnet
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Kath. Deutscher Frauenbund

Mittwoch, 7.2.
Seniorenfasnet
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Kath. Kirchengemeinde

Donnerstag, 8.2.
Schmotziger, Kinder-Narrendisco und
anschließend Rathaussturm
Marktplatz
Narrenzunft Wendlingen

Donnerstag, 8.2.
Nelau-Fasnet
Tiefgarage Rathaus
Musikverein Unterboihingen

Samstag, 10.2.
Faschingsball
Treffpunkt Stadtmitte
Banater Schwaben

Montag, 19.2.
Meisterehrung
Treffpunkt Stadtmitte
Stadt Wendlingen am Neckar

Samstag, 24.2.
Winterfeier
Treffpunkt Stadtmitte
Gesangverein Eintracht Unterboihingen

Sonntag, 25.2.
Geistliche Abendmusik
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

MÄRZ

Freitag, 2.3.
Gottesdienst zum Weltgebetstag
Kirche St. Kolumban
Kath. und Ev. Kirchengemeinde

Samstag, 3.3.
Frühjahrsbasar
Treffpunkt Stadtmitte
Kindersachenmarkt

Sonntag, 4.3.
Konzert
Treffpunkt Stadtmitte
Förderverein der Musikschule

Donnerstag, 15.3.
Blutspendetermin
Treffpunkt Stadtmitte
Deutsches Rotes Kreuz

Freitag, 16.3.
Jahresfeier
Treffpunkt Stadtmitte
TV Unterboihingen

Samstag, 17.3.
Radbasar
Sporthalle Im Grund
Radsportverein Wendlingen

Sonntag, 18.3.
Maultaschenessen
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Kolpingsfamilie Unterboihingen

Sonntag, 18.3.
Konzert der Kantorei
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde
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Donnerstag, 22.3.
Offener Spieleabend
Bürgertreff MiT
Stadtbücherei und MiT

Donnerstag, 22.3.
Kinderoper „Der kleine Prinz“
Treffpunkt Stadtmitte
Schulchor Gartenschule

Samstag, 24.3.
Zierfischbörse
Treffpunkt Stadtmitte
Aqua-Terra Wendlingen

Sonntag, 25.3.
Frühjahrskonzert
Treffpunkt Stadtmitte
Musikverein Wendlingen

APRIL

Samstag, 7.4.
Altkleider- und Altpapiersammlung
Stadtgebiet
Deutsches Rotes Kreuz

Samstag, 7.4.
Warentauschtag
Treffpunkt Stadtmitte
Schwäbischer Albverein Wendlingen

Sonntag, 8.4.
Frühjahrsserenade
Jakobskirche Bodelshofen
Ev. Kirchengemeinde

Freitag, 13.4. bis Sonntag, 15.4.
Jubiläumswochenende MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Stadt Wendlingen am Neckar, MiT

Samstag, 14.4.
Entenrennen
Lauter
Förderverein Gartenschule

Sonntag, 15.4.
Erstkommunion
Kirche St. Kolumban
Katholische Kirchengemeinde

Sonntag, 15.4.
Horizonte-Gottesdienst
Johanneskirche
Ev. Kirchengemeinde

Donnerstag, 19.4. bis Sonntag, 29.4.
9. Wendlinger Kulturzeit
Verschiedene Örtlichkeiten
Verschiedene Veranstalter

Sonntag, 22.4.
Erich-Lörcher-Cup Volleyball
Sporthalle Im Grund
TV Unterboihingen

Sonntag, 22.4.
Konfirmation
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

Sonntag, 22.4.
Saisoneröffnung
Tennisanlage
Tennisclub Wendlingen

Montag, 24.4.
Seniorennachmittag
Treffpunkt Stadtmitte
Stadt Wendlingen am Neckar

Samstag, 28.4.
Chöretreffen
Treffpunkt Stadtmitte
Gesangverein Eintracht Unterboihingen

Sonntag, 29.4.
Maibaumfest
Marktplatz
Egerländer Gmoi

Sonntag, 29.4.
Konfirmation
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

MAI

Dienstag, 1.5.
Waldfest
Freibadparkplatz
Akkordeon-Club Wendlingen

Freitag, 4.5. bis Sonntag, 6.5.
Partnerschaftsjubiläum
Stadtmitte/Treffpunkt Stadtmitte
Stadt Wendlingen am Neckar,
Partnerschaftskomitees

Sonntag, 6.5.
Ausstellungseröffnung 20 Jahre
Acappella Chor
Stadtmuseum
Museumsverein

Sonntag, 6.5.
Wendlingen spielt
Stadtmitte
Verschiedene Veranstalter

Donnerstag, 10.5.
Vatertagshocketse
Vereinsheim
Musikverein Wendlingen

Freitag, 11.5. bis Sonntag, 13.5.
Hafentage
Schäferhauser See
Schiffsmodellclub Wendlingen

Sonntag, 13.5.
Muttertagshocketse
Schulhof Lindenschule
Musikverein Unterboihingen

Sonntag, 13.5.
Frühlingsfeier
Treffpunkt Stadtmitte
Sängerbund Wendlingen

Sonntag, 13.5.
Orgelmatinee
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

Mittwoch, 16.5. und Donnerstag, 17.5.
Musical
Treffpunkt Stadtmitte
Robert-Bosch-Gymnasium

Sonntag, 20.5.
Internationaler Museumstag
Stadtmuseum
Museumsverein

Montag, 21.5.
Ökomenischer Stationengottesdienst
In den drei Kirchen
Kath. und Ev. Kirchengemeinde

Donnerstag, 31.5.
Gemeindefest zu Fronleichnam
Schulhof Lindenschule
Kath. Kirchengemeinde

JUNI

Freitag, 8.6.
25 Jahre Sozialstation
Treffpunkt Stadtmitte
Stadt Wendlingen am Neckar

Samstag, 9.6. und Sonntag, 10.6.
Trucktrail
Schäferhauser See
Schiffsmodellclub Wendlingen

Sonntag, 10.6.
Konzert
Kirche St. Kolumban
Kath. Jugendchor St. Kolumban
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Sonntag, 10.6.
Tag der offenen Gärten
Verschiedene Örtlichkeiten

Samstag, 16.6.
Theater „Steinachspatzen“
Treffpunkt Stadtmitte
Bürgertreff MiT

Sonntag, 17.6.
Tag der offenen Tür
Haus der Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Wendlingen

Sonntag, 17.6.
Geistliche Abendmusik
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

Freitag, 22.6.
8. Neckartalpokal-Turnier Fußball
Senioren
Sportgelände TV Unterboihingen
TV Unterboihingen

Freitag, 22.6. bis Samstag, 30.6.
TVU Sportwoche
Sportgelände TV Unterboihingen
TV Unterboihingen

Samstag, 23.6.
Sonnwendfeier
Vereinsheim auf der Halde
Schwäbischer Albverein Wendlingen

Sonntag, 24.6.
Konzert
Treffpunkt Stadtmitte
Akkordeonclub Wendlingen

Sonntag, 24.6.
Gemeindefest
Im Städtle
Ev. Kirchengemeinde

Mittwoch, 27.6. bis Freitag, 29.6.
Fußball-Ortsturnier der Vereine
Sportgelände TV Unterboihingen
TV Unterboihingen

Samstag, 30.6. und Sonntag, 1.7.
Lichter- und Lampionfest
Kleingartenanlage
Verein der Gartenfreunde

JULI

Sonntag, 1.7.
Sommerfest
Schulhof Lindenschule
Schwäbischer Albverein Unterboihingen

Sonntag, 1.7.
Geistliche Abendmusik
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

Sonntag, 1.7.
Firmung
Kirche St. Kolumban
Kath. Kirchengemeinde

Freitag, 6. Juli
Bücherflohmarkt (für ca. 3 Wochen)
Stadtbücherei

Freitag, 6.7. bis Samstag, 7.7.
24 Stunden Schwimmen
Freibad
DLRG Ortsgruppe Wendlingen

Sonntag, 8.7.
Kirchenkonzert
Kirche St. Kolumban
Gesangverein Eintracht Unterboihingen

Sonntag, 8.7.
Horizonte-Gottesdienst
Johanneskirche
Ev. Kirchengemeinde

Samstag, 14.7. und Sonntag, 15.7.
Trucktage
Schäferhauser See
Schiffsmodellclub Wendlingen

Dienstag, 17.7.
Blutspendetermin
Treffpunkt Stadtmitte
Deutsches Rotes Kreuz

Freitag, 20.7. bis Sonntag, 22.7.
Cityfest
Stadtmitte
Handels- und Gewerbeverein

Samstag, 21.7. und Sonntag, 22.7.
Solisten- und Orchesterkonzert
Treffpunkt Stadtmitte
Musikschule

Samstag, 28.7. und Sonntag, 29.7.
Gartenfest
Schulhof Lindenschule
Gesangverein Eintracht Unterboihingen

Sonntag, 29.7.
Kirche im Grünen
Vereinsheim auf der Halde
Ev. Kirchengemeinde

AUGUST

Freitag, 3.8.
Wendlinger Zeitungslauf
Innenstadt
TSV Wendlingen

Samstag, 11.8.
Open-Air-Kino
Vereinsheim auf der Halde
Schwäbischer Albverein Wendlingen

Mittwoch, 15.8. bis Sonntag, 19.8.
Lautercup
Tennisanlage
Tennisclub Wendlingen

Samstag, 18.8. und Sonntag, 19.8.
Lindengassenfest
Lindengasse
Musikverein Unterboihingen

Samstag, 25.8. und Sonntag, 26.8.
Vinzenzifest
Innenstadt
Örtliche Vereine, Organisationen, Stadt
Wendlingen am Neckar

SEPTEMBER

Samstag, 8.9.
Frühschoppen auf dem Markt
Marktgasse
Akkordeon Club

Samstag, 8.9.
German Masters
Sporthalle Im Grund
Radsportverein Wendlingen

Sonntag, 9.9.
Museumsfest/Tag des offenen
Denkmals
Museumsgarten
Museumsverein

Samstag, 15.9. und Sonntag, 16.9.
Schleppertreffen
Schäferhauser See
Schiffsmodellclub Wendlingen

Samstag, 22.9.
Zierfischbörse
Treffpunkt Stadtmitte
Aqua-Terra Wendlingen

Sonntag, 30.9.
Geistliche Abendmusik
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde
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OKTOBER

Mittwoch, 3.10.
Musical
Kirche St. Kolumban
Jugendchor St. Kolumban

Samstag, 6.10.
Herbstball
Treffpunkt Stadtmitte
Landsmannschaft Banater Schwaben

Samstag, 6.10.
Alkleider- und Altpapiersammlung
Stadtgebiet
Deutsches Rotes Kreuz

Sonntag, 7.10.
Serenade
Jakobskirche Bodelshofen
Ev. Kirchengemeinde

Donnerstag, 11.10. bis
Sonntag, 14.10.
Zeltspektakel
Multifunktionsplatz Im Speck
Zeltspektakelverein

Samstag, 13.10.
Herbstbasar
Treffpunkt Stadtmitte
Kindersachenmarkt

Sonntag, 14.10.
Jugendchorfest
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Jugendchor St. Kolumban

Sonntag, 14.10.
Horizonte-Gottesdienst
Johanneskirche
Ev. Kirchengemeinde

Mittwoch, 17.10.
Seniorenkirbe
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Kath. Kirchengemeinde

Donnerstag, 18.10.
Kirbefeier
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Kath. Deutscher Frauenbund

Montag, 22.10.
Kirbemarkt
Kirchheimer Straße
Stadt Wendlingen am Neckar

NOVEMBER

Donnerstag, 1.11.
Musikcafé
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Musikverein Unterboihingen

Donnerstag, 8.11.
Offener Spieleabend
MiT
Stadtbücherei und MiT

Samstag, 10.11.
Winterfeier
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Schwäbischer Albverein Unterboihingen

Sonntag, 11.11.
Orgelmatinee
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

Freitag, 16.11.
Vortrag mit Markus Mauthe
„An den Rändern der Welt“
Treffpunkt Stadtmitte
Volkshochschule und Greenpeace

Samstag, 17.11.
Skibasar
Sporthalle Im Grund
Skizunft Wendlingen

Sonntag, 18.11.
Konzert
Treffpunkt Stadtmitte
Sängerbund Wendlingen

Samstag, 24.11. und Sonntag, 25.11.
Theaterstück
Treffpunkt Stadtmitte
Wendlinger Sackbendl Komede

DEZEMBER

Samstag, 1.12.
Winterfeier
Treffpunkt Stadtmitte
Musikverein Unterboihingen

Sonntag, 2.12.
Kolpinggedenktag
Kath. Gemeindezentrum St. Georg
Kolpingsfamilie Unterboihingen

Sonntag, 2.12.
Eröffnung Sonderausstellung
Stadtmuseum
Museumsverein

Sonntag, 2.12.
Geistliche Abendmusik
Eusebiuskirche
Ev. Kirchengemeinde

Mittwoch, 5.12. und Donnerstag, 6.12.
Nikolausaktion
bei den Familien
Kolpingsfamilie Unterboihingen

Donnerstag, 6.12. bis Sonntag, 9.12.
Weihnachtsmarkt
Marktplatz
Stadt Wendlingen am Neckar

Samstag, 8.12.
Nikolausfeier
Vereinsheim auf der Halde
Schwäbischer Albverein Wendlingen

Sonntag, 9.12.
Weihnachtsfeier
Treffpunkt Stadtmitte
Radsportverein Wendlingen

Samstag, 15.12.
Weihnachtsfeier
Treffpunkt Stadtmitte
Akkordeon-Club Wendlingen

Sonntag, 16.12.
Adventskonzert
Kirche St. Kolumban
Jugendchor St. Kolumban

Sonntag, 16.12.
Winterfeier
Treffpunkt Stadtmitte
TV Unterboihingen

Freitag, 21.12.
Wintersonnwendfeier
Sportgelände TV Unterboihingen
TV Unterboihingen und
Skizunft Wendlingen

Freitag, 21.12.
Wintersonnwendfeier
Vereinsheim auf der Halde
Schwäbischer Albverein Wendlingen

Samstag, 22.12.
Winterfeier
Treffpunkt Stadtmitte
Musikverein Wendlingen

Mittwoch, 26.12.
Weihnachtsliedersingen
Rathaustreppe
Jugendchor St. Kolumban und
Musikverein Wendlingen
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RATHAUS
AKTUELL

Rede des Bürgermeisters
zum Haushaltsplanentwurf
2018
Sehr geehrte Mitglieder des Gemein-
derates,
meine sehr geehrten Damen und Herren,
das Jahr 2017 hat
uns, wie erwartet,
einen weiteren
wirtschaft l ichen
Aufschwung ge-
bracht und auch
die Vorzeichen
für das Jahr 2018
stehen ausge-
sprochen gut. Dies zumindest, soweit
es die wirtschaftliche Situation in un-
serem Lande, aber auch speziell in un-
serer Stadt anbelangt, was auch wir
bei der Aufstellung des Haushaltsplans
2018 deutlich spürbar positiv vermer-
ken konnten. Die Haushaltsplan-Ent-
wurfsaufstellungen verlaufen deshalb in
diesen Jahren weitaus weniger drama-
tisch, als dies in anderen Jahren der
Fall war, als wir uns immer wieder von
der einen oder anderen notwendigen
und wünschenswerten Maßnahme aus
Kostengründen verabschieden muss-
ten. Mir ist aber wichtig festzustellen,
dass die Stadtverwaltung insbesonde-
re im Ergebnishaushalt, wo es darum
geht, welche Mittel wir in den laufen-
den Betrieb stecken, weiterhin sehr
sparsam mit ihren Ressourcen umgeht.
So erreicht beispielsweise der Perso-
nalhaushalt zwar im Entwurf nahezu
die 8 Millionen-Euro-Grenze, liegt da-
mit aber, gemessen an unserer Grö-
ßenordnung, immer noch im unteren
Bereich vergleichbarer Städte. Bereits
2014 lag der durchschnittliche Wert
für Städte mit 10.000 – 20.000 EW
bei 503 € pro Einwohner, in Wendlin-
gen am Neckar bei 404 €. Nach Ein-
schätzung der Verwaltung im Haushalt
2018 liegt der pro Kopf Betrag bei ca.
484 €, also immer noch deutlich unter
dem Durchschnitt von 2014 und erst
recht unter dem für 2018 zu Erwar-
tenden. Auch bei anderen Kostenstel-
len innerhalb der Teilhaushalte bleibt
die Stadtverwaltung Wendlingen am
Neckar sparsam, was angesichts der
automatisch ansteigenden laufenden
Kosten, sei es bei der Energieversor-
gung, oder auch bezüglich der Kinder-
betreuung, die wir nicht beeinflussen
können, dringend notwendig erscheint.
So weit so gut. Die allgemeine politi-
sche Lage abseits der wirtschaftlichen
Situation lässt mich aber mehr und
mehr verzweifeln. Obwohl wir in allen
gesellschaftlichen Bereichen nach und
nach Fortschritte und keine Rückschrit-
te erreichen, scheint das Vertrauen der
Bevölkerung in die Politik, zumindest in
die Bundes- und Landespolitik immer
mehr nachzulassen. Dies hat sicherlich

damit zu tun, dass die Menschen das
Empfinden haben, dass ausschließlich
um Macht und Posten gerungen wird
und Sachdiskussionen oftmals hinten
angestellt werden. Die Bundestagswahl
vom 24. September hat für mich deut-
lich gemacht, dass verschiedene politi-
sche Ansätze und verschiedene Positi-
onen für die Menschen wieder besser
erkennbar werden müssen, damit klar
ist, dass es keine Scheinalternative
braucht, wenn tatsächliche politische
Alternativen auf dem Tisch liegen.
Hierzu gehört auch der Umgang mit
Flüchtlingen in unserem Land. Die hu-
manitäre Hilfe für die Menschen, die in
unserem Land Zuflucht gesucht haben,
steht im allergrößten Teil der Bevölke-
rung außer Frage.
Schwieriger wird es, wenn aufgrund
fehlender Einwanderungsmodalitäten
sämtlicher Zuzug über das Asylrecht
oder das Flüchtlingsrecht abgewickelt
werden soll. Längst ist allen klar, dass
dieses System bei der Menge der zu-
gewanderten Menschen deutlich an
seine Grenzen stößt und es dringend
andere Regelungen bräuchte.
Ebenso bräuchte es verlässliche recht-
liche Maßstäbe für die Menschen, die
weder unter das Flüchtlings- noch un-
ter das Asylrecht fallen und deshalb
bis dato kein legales Zuwanderungs-
recht in unser Land haben und dieses
Land eigentlich wieder verlassen müss-
ten. Ein Großteil der Verunsicherung
der Bevölkerung entsteht, weil auf die
Frage warum dem derzeit nicht so ist,
eigentlich niemand eine verständliche
und nachvollziehbare Antwort geben
kann. Deshalb ist es notwendig, die-
se rechtlichen Maßstäbe so schnell als
möglich zu setzen, um sicherzustellen,
dass die Menschen wieder das Gefühl
haben, dass rechtliche Rahmenbedin-
gungen für alle Menschen in unserem
Land gleich gelten.
Wir werden im Jahr 2018 erhebliche Fi-
nanzmittel aufwenden müssen, um den
Anspruch auf Anschlussunterbringung,
der uns zugewiesenen Menschen ge-
recht werden zu können. Wir werden
dies aller Voraussicht nach nicht al-
lein durch die Zurverfügungstellung von
Wohnungen und angemieteten Einzel-
häusern schaffen, wie dies aus Integra-
tionsgründen eigentlich unsere Absicht
war.
Wir werden dies auch deshalb nicht
schaffen, weil wir keinen weiteren
Mietwohnraum dem allgemeinen Markt
mehr entziehen möchten, sondern im
Gegenteil durch den Bau von zwei
Mietwohngebäuden in der Bessara-
bienstraße und im Birkenweg diesen
Mietwohnungsmarkt stärken möchten.
Dies hat auch der Masterplan „kom-
munales Wohnen“ ergeben, den wir
in der vergangenen Sitzungsrunde ge-
meinsam verabschiedet haben. An die-
ser Stelle muss deutlich gesagt wer-
den, dass Städtetag und Gemeindetag
noch stärker als in der Vergangenheit
das Land auf das Konnexitätsprinzip
bezüglich der Flüchtlingsunterbringung
und der Anschlussunterbringung erin-

nern müssen. Die Verpflichtung zur Un-
terbringung von Flüchtlingen liegt beim
Land Baden-Württemberg. Wenn es die
Verpflichtung zur Unterbringung teilwei-
se auf die Kommunen verlagert, so
müssen die dafür entstehenden Kosten
auch in vollem Umfang getragen wer-
den. Es ist dringend erforderlich, dass
hier mit dem Land entsprechende Ver-
einbarungen wie mit den Landkreisen,
für die vorläufige Unterbringung nun
auch für die Anschlussunterbringung
geschlossen werden.
Was die Integration der Menschen,
die in unserem Land verbleiben wer-
den anbelangt, haben wir uns in der
Verwaltung gemeinsam mit dem Ge-
meinderat auf einen guten Weg be-
geben. Durch die Einrichtung eines
Integrationsmanagers über die Arbei-
terwohlfahrt im neuen Jahr 2018 sowie
unsere Ehrenamtlichen im AK Asyl, un-
terstützt durch die Ehrenamtskoordina-
torin bei der Stadtverwaltung und nicht
zuletzt durch die Zusammenarbeit mit
dem Sozialen Dienst in Nürtingen des
Landkreises, haben wir gute Vorausset-
zungen geschaffen, diesen Menschen
möglichst schnell den Weg in unse-
re Gesellschaft zu ebnen. Dies setzt
aber auch nicht nur die Bereitschaft
zur Mitwirkung sondern den unbeding-
ten Willen sich in diese Gesellschaft zu
integrieren voraus. Es wird unsere ge-
meinsame Aufgabe sein, diesen Willen
zu wecken und wie bereits erwähnt,
den anderen möglichst schnell und un-
kompliziert den Weg in ihre Heimat zu-
rück zu ermöglichen. Dies alles tun wir
auf der kommunalen Ebene in einem
sehr geordneten, sehr verlässlichen, für
alle Beteiligten verbindlichen Verfahren.
Deshalb betone ich nochmals, dass es
überhaupt keinen Grund gibt an den
derzeitigen Verhältnissen zu verzwei-
feln.
Wenden wir uns nun dem Ergebnis-
haushaltsentwurf 2018 zu.
Die konstant gute Einnahmesituation
aller Steuerarten versetzt uns in die
Lage in jedem Jahr nicht nur posi-
tive ordentliche Ergebnisse zu erwirt-
schaften, sondern nach der jeweiligen
Abrechnung auch Rücklagen zu bil-
den, die zum gegenwärtigen Zeitpunkt
auf das Rekordniveau von 14 Mio. €
angewachsen sind, bei gleichzeitiger
Schuldenfreiheit im Kernhaushalt. Wir
werden diese Mittel allerdings in den
kommenden Jahren für erhebliche In-
vestitionen, die zum Teil bereits begon-
nen worden sind, benötigen. Deshalb
bleibt ein vernünftiges Wirtschaften im
Ergebnishaushalt und das Ziel von je-
weils ordentlich ausgeglichenen Haus-
halten weiterhin aktuell. Wir rechnen im
Jahr 2018 mit Gewerbesteuereinnah-
men von 9,3 Mio. und Einkommens-
steueranteilen von 10,1 Mio. €. Zum
Vergleich: im Jahr 2016 haben wir im
Ergebnis 12,4 Mio. € Gewerbesteuer
eingenommen und 8,9 Mio. Einkom-
menssteueranteil. Insbesondere bei der
Gewerbesteuer bedeutet dies, dass wir
weiterhin in unseren Erwartungen vor-
sichtig bleiben. Die Elternbeiträge im
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Krippenbereich wachsen weiterhin von
erreichten 204.000 € im Jahr 2016 auf
nun geplante 248.000 € an.
Die Gebühren im Kindergartenbereich
belaufen sich auf 670.000 €. Wenn
man sich vor Augen führt, dass wir im
Gesamtergebnis geplant im Jahr 2018
einen Überschuss von 1 Mio. € erzie-
len, wird klar, dass wir, weil es sich
in 2018 um ein besonders gutes Jahr
handeln wird, auf Dauer auf die Einnah-
men von über 900.000 € aus Gebühren
für die Kindergarten- und Krippennut-
zung nicht verzichten können. Deshalb
stellt sich derzeit die Frage eines kos-
tenlosen Kindergartens für uns nicht.
Gleichwohl bleibt das Ziel vernünftig,
weil es sich beim Kindergarten um
eine Bildungseinrichtung handelt, und
Bildung generell in unserem Land für
die Eltern kostenfrei sein müsste. Allein
hierzu müsste eine klare Finanzierungs-
zusage über die heute gewährten 68
% hinaus durch das Land vorliegen.
Ebenfalls nicht verzichten können wir
auf die Einnahmen, die sich aus der
Mittagessenversorgung ergeben, sie
belaufen sich im Jahr 2018 auf voraus-
sichtlich 77.000 €.
Neben den bereits erwähnten 7,88 Mio. €
im Personalhaushalt schlagen die Per-
sonalkostenzuschüsse an die kirchli-
chen Kindergartenträger mit 3,2 Mio. €
besonders zu Buche.
Darüber hinaus kostet das pädagogi-
sche Personal in den städtischen Ein-
richtungen allein nochmals ca. 1 Mio. €
pro Jahr.
Erfreulich ist, dass wir durch entspre-
chende Energieeinsparmaßnahmen un-
seren Aufwand für Strom im Jahr 2018
voraussichtlich auf ca. 209.000 € von
abgerechneten 256.000 € im Jahr 2016
reduzieren können. Für die Heizkosten
müssen wir trotz ebenso durchgeführter
Einsparmaßnahmen mit etwas höheren
Kosten von 298.000 € im Vergleich zu
286.000 € im Jahr 2016 rechnen. Ins-
gesamt muss es das Ziel sein, bei ei-
ner guten Haushaltslage, möglichst viel
Geld in den Unterhalt und den Erhalt
unserer Infrastruktur zu investieren.
Demgemäß investieren wir beim
Schlüsselprodukt Straßen mindestens
den Betrag, den wir durch Abschrei-
bung auf der anderen Seite als Wer-
teverzehr zu verzeichnen haben. Auch
was energieeinsparende Maßnahmen
anbelangt, werden wir unsere Bemü-
hungen im Gebäudeunterhalt im Jahr
2018 fortsetzen. Insgesamt gehen wir
wie bereits erwähnt von einem ordentli-
chen Ergebnis von 1.020.000 € im Jahr
2018 aus. Hinzu kommt hoffentlich der
erwartete außerordentliche Ertrag durch
Grundstückserlöse in Höhe von 2,3
Mio. €, so dass wir insgesamt von
einem veranschlagten Gesamtergebnis
von 3,32 Mio. € ausgehen.
Der Finanzhaushalt ist geprägt von ei-
nem erheblichen Investitionsprogramm,
das im Jahr 2018 geplant von einem
Finanzierungsmittelbedarf von 7,565
Mio. € ausgeht. Der Plan 2019 sieht
sogar einen Finanzierungsmittelbedarf
von 8,7 Mio. € vor. Dennoch gehen

wir bei den Ergebnissen der vergan-
genen Jahre und den voraussichtlichen
Ergebnissen im Jahr 2017 und 2018
davon aus, dass weiterhin zur Finanzie-
rung dieser Investitionen kein Fremdka-

pital erforderlich sein wird. Die größ-
ten Einzelpositionen beziehen sich auf
bereits begonnenen Maßnahmen, wie
die Beseitigung des schienengleichen
Bahnübergangs Schützenstraße der im
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Jahr 2018 mit 4,6 Mio. € zu Buche
schlägt oder dem begonnenen Miet-
wohnungsbau, für den wir nochmals
2 Mio. € aufwenden werden. Densel-
ben Betrag sehen wir für die Schaffung
von Flüchtlingsunterkünften in der An-
schlussunterbringung vor.
1,6 Mio. € werden wir weiterhin für
die Generalsanierung der Ludwig-
Uhland-Schule und 600.000 € für die
Sicherung der Pfarrscheuer aufzuwen-
den haben. Ebenso bereits begonnen
haben wir mit dem Sanierungsgebiet
Stuttgarter Straße/Weberstraße und
auch der Neubau der Brücke an der
Ohmstraße mit 500.000 € ist bereits
projektiert. Interessanter für die Fol-
gejahre sind Maßnahmen, die im Jahr
2018 zunächst mit Planungskosten zu
Buche schlagen werden, wie der Neu-
bau des Kindergartens im Lauterpark
Ost, die Erweiterung des Rathauses,
der Umbau der Ludwigstraße und der
Weberstraße sowie weitere Energieein-
sparmaßnahmen, insbesondere bezüg-
lich der LED-Beleuchtung. Ebenfalls ei-
nen relativ hohen Betrag haben wir mit
75.000 € für die Erneuerung des Sit-
zungssaals im Rathaus eingesetzt und
immerhin 72.000 € für die Einrichtung
des Naturkindergartens. Eine erste Rate
zur Herstellung der Durchgängigkeit an
der Lauter steht ebenfalls im Haus-
haltsplanentwurf 2018. Diese Maßnah-
me haben wir durchzuführen, unabhän-
gig davon, ob mit Wasserkraftnutzung
oder ohne. Eine Vielzahl von kleineren
Maßnahmen, insbesondere auch in der
Gebäudeunterhaltung stehen an.
Wir haben in der vergangenen Woche
im Ausschuss für Technik und Umwelt
eine entsprechende Liste für die Maß-
nahmen der kommenden Jahre vorge-
legt. Ansonsten wird das Jahr 2018
geprägt sein von der Abwicklung von
bereits begonnenen Maßnahmen. Un-
erfreulich ist, dass wir auch für die
Herstellung des Hochwasserschutzes
im Jahr 2018 vermutlich nur weitere
Aufwendungen für Planungen einstellen
brauchen. Aufgrund der Verzögerung
des Planfeststellungsbeschlusses, was
ausdrücklich nicht in der Verantwortung
der Stadt Wendlingen am Neckar liegt,
werden die weiteren vorbereitenden
Maßnahmen das gesamte Jahr 2018 in
Anspruch nehmen, so dass mit den ei-
gentlichen Bauarbeiten tatsächlich erst
voraussichtlich Ende 2019 oder Anfang
2020 begonnen werden kann. Im Be-
reich des Wasserwerks wird die wei-
tere Erneuerung der Wasserleitung Am
Berg und die damit verbundene Stra-
ßensanierung die größte Maßnahme im
Jahr 2018 darstellen. Selbstverständlich
werden wir für alle durchzuführenden
Maßnahmen auch entsprechende Zu-
schüsse und Zuweisungen einnehmen.
Im Jahr 2018 gemeinsam mit den zu
erwartenden Grundstückserlösen mit
einem Gesamtvolumen von 8,5 Mio. €.
Insgesamt kann die Stadt Wendlingen
am Neckar sehr zuversichtlich in die
Zukunft schauen. Wir sind in der Lage,
nicht nur unsere vorhandene Infra-
struktur zu erhalten und insbesondere

energetisch zu ertüchtigen, sondern wir
sind auch in der Lage notwendige und
in Teilen sogar wünschenswerte Neu-
investitionen zu tätigen. Dies alles ge-
lingt uns aller Voraussicht nach, ohne
dass hierzu Fremdkapital einzusetzen
wäre. Bisher gelingt es ebenfalls dank
einer anhaltend guten Konjunkturlage,
die sich durch die Investitionstätigkeit
ergebenden Abschreibungen zu erwirt-
schaften und sogar einen ordentlichen
Ertrag zu erzielen. Dies alles ist mög-
lich, weil Stadtverwaltung und Gemein-
derat gemeinsam erfolgreich bemüht
sind, die Aufwendungen im Ergebnis-
haushalt im Rahmen dessen zu halten,
was die immer weiter steigende Aufga-
benfülle einer Stadt unserer Größenord-
nung erlaubt. Wir dürfen bei der Be-
trachtung der konsumtiven Ausgaben
nicht außer Acht lassen, dass sich die
Stadt Wendlingen am Neckar derzeit in
einem rasanten Bevölkerungswachstum
befindet. Das Statistische Landesamt
weist für das vierte Quartal 2012 noch
eine Einwohnerzahl von 15.606 Ein-
wohnern aus, während mit dem letztem
vorhandenen statistischen Wert vom
dritten Quartal 2016 bereits 16.209 Ein-
wohner ermittelt wurden. Dieser Ein-
wohnerzuwachs löst neben steigenden
Einnahmen aus den FAG Zuweisungen
und dem Gemeindeanteil an der Ein-
kommenssteuer auch erhöhte Ausga-
ben durch einen notwendigen Ausbau
der Infrastruktur aus. Insgesamt dürfen
wir den Einwohnerzuwachs aber in je-
dem Fall als ein positives Signal für
die Zukunftsfähigkeit unserer Kommune
bewerten. Wir haben mit den erforder-
lichen Planungen auch in diesem Jahr
wieder Fortschritte gemacht. Wir haben
uns mit dem Masterplan kommunales
Wohnen, aber auch mit den Auswir-
kungen auf die Verkehrsinfrastruktur
mit dem vorgelegten Mobilitätskonzept
auseinandergesetzt. Auch im Kleinen
macht die Stadt Wendlingen am Neckar
ihre Hausaufgaben, indem beispielswei-
se die Stadtmöblierung erneuert wird,
im kommenden Jahr in größerem Stil
die Spielplätze verbessert werden sol-
len und fortlaufend die Ausstattung in
unseren Kinderbetreuungseinrichtungen
und Schulen hochgehalten wird.
Wir haben uns aber auch gemeinsam
um die Frage der Motivation von Eh-
renamtlichen in Vereinen, Verbänden
und Organisationen gekümmert, in-
dem wir zeitgemäß die Zuschüsse für
Vereine und Partnerschaftskomitees
moderat angehoben haben. Ich dan-
ke an dieser Stelle dem Gemeinderat
sehr herzlich für seine immer konst-
ruktive, wenn auch zuweilen kritische
Zusammenarbeit. Letztgenannte Kritik
ist im Interesse eines gemeinsamen
Ringens um den besten Weg sicher-
lich notwendig und Demokratie eben
zuweilen auch anstrengend. Ich danke
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
der Stadtverwaltung Wendlingen am
Neckar, die bei immer hohem Arbeits-
druck ausgesprochen gute Dienstleis-
tungen für ihre Bevölkerung hier in
Wendlingen am Neckar erbringen. Ich

danke insbesondere der Stadtkämme-
rei, an der Spitze Herrn Stadtkämme-
rer Weigel und seinen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, für die Vorlage die-
ses Haushaltsplanentwurfs, die die vie-
len von den Fachämtern eingebrachten
Zahlen wieder innerhalb kürzester Zeit
zu einem guten Ergebnis zusammenge-
fasst haben.
Ich freue mich nun auf die Haushalts-
planberatungen, die wir mit den Haus-
haltsreden der Fraktionen am 23. Ja-
nuar 2018 und voraussichtlich mit der
Verabschiedung des Haushaltes am 27.
Februar 2018 fortsetzen werden. Vielen
Dank.

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Es gilt das gesprochene Wort.
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Erstes Amtsblatt 2018
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Ehrung für Stadtrat Wilfried Schmid
Bei der letzten Gemeinderatssitzung
des Jahres 2017 konnte Stadtrat Wil-
fried Schmid für zehn Jahre ehrenamt-
liches Engagement im Gemeinderat ge-
ehrt werden.
Am 1. Oktober 2002 rückte Wilfried
Schmid erstmals in den Gemeinderat
nach. Bis zum 13. September 2004
dauerte diese erste Amtszeit. Bei der
Kommunalwahl am 7. Juni 2009 wur-
de er dann direkt in den Gemeinderat
gewählt, ebenso wie bei der nächs-
ten Kommunalwahl am 25. Mai 2014.
Die derzeitige Amtszeit dauert noch
bis zum Jahr 2019. In diesem Monat
kommt Stadtrat Wilfried Schmid somit
auf zehn Jahre Gemeinderatstätigkeit
bei der Stadt Wendlingen am Neckar. In
diesen zehn Jahren erlebte er drei Bür-
germeister. Zunächst durfte er mit And-
reas Hesky zusammen arbeiten, später
folgte Frank Ziegler und seit 2011 ist

Bürgermeister Steffen Weigel Vorsitzen-
der des Gremiums. Als selbständiger
Optikermeister beschäftigt sich Wilfried
Schmid insbesondere mit den Themen
Stadtmarketing und Förderung des Ein-
zelhandels. Darüber hinaus interessiert
er sich auch sehr für den Naturschutz
und somit auch für die Umweltthemen
in Bezug auf Wendlingen am Neckar.
Für das große Engagement im Ge-
meinderat und auch sein sonstiges eh-
renamtliches Engagement in der Stadt
bedankte sich Bürgermeister Steffen
Weigel sehr herzlich bei Stadtrat Wil-
fried Schmid. In Vertretung des Prä-
sidenten Roger Kehle überreichte er
ihm die Ehrengaben des Gemeindetags
Baden-Württemberg. Ebenso bedank-
te er sich bei Beate Schmid, die das
große ehrenamtliche Engagement ihres
Ehemannes mit trägt.

v.l.: Bürgermeister Steffen Weigel, Stadtrat Wilfried Schmid und ehefrau Beate Schmid.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich darf Sie sehr herzlich zum Neu-
jahrsempfang der Stadt Wendlingen
am Neckar am Montag, 8. Januar
2018 um 18.30 Uhr in den Großen
Saal im Treffpunkt Stadtmitte, Am
Marktplatz 4, einladen.
Im zu Ende gehenden Jahr 2017 hat
sich unsere Stadt Wendlingen am
Neckar wieder weiter entwickelt und
ihr Antlitz verändert. Ob das Ziel,
die Stadt für ihre Bewohnerinnen
und Bewohner ein Stück lebens-
werter zu gestalten, erreicht wurde
möge jeder für sich beurteilen. Inte-
ressant bleibt es in jedem Fall, sich
darüber auszutauschen, alte Wegge-
fährten und Freunde zu treffen und
neue Menschen kennenzulernen.

Da sich die Erde immer schneller zu
drehen scheint, werden die Verän-
derungen auch im Jahr 2018 nicht
abreißen und so können wir an die-
sem Abend auch gemeinsam voraus-
schauen auf all das, was wir uns für
das kommende Jahr vorgenommen
haben.
Seien Sie dazu an diesem Abend
gerne unser Gast.
Ich freue mich über eine persönli-
che Begegnung und grüße Sie sehr
herzlich

Steffen Weigel
Bürgermeister

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreich-
bar Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis
18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Dienstbetrieb der Stadtverwaltung Wendlingen am
Neckar über Weihnachten und Jahreswechsel 2017/2018

„Weihnachtsherz für Kinder“

Bei der Aktion „Ein Weihnachtsherz für
Kinder“ werden dieses Jahr 126 Wün-
sche erfüllt.
Die Kinder mit Anspruch auf die
Wendlingen Card erhalten ihre Her-
zenswünsche kurz vor Heilig Abend
in angenehmer Atmosphäre, bei einem
Tannenbäumchen und mit etwas Mu-
sikuntermalung ausgehändigt.
Zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern
aus Wendlingen am Neckar ist diese
Aktion, die im Jahr 2013 auf Initiative
des „Pflegeheim Geiselhart“, das auch
in diesem Jahr die vielen Herzen in
Handarbeit hergestellt hat, entstanden
ist, inzwischen sehr wichtig.
Angefangen bei den berechtigten Kin-
dern, die voller Eifer und wohl überlegt
ihre jeweiligen Wünsche auf die selbst-
gebastelten roten Papierherzen schrei-
ben, wie auch bei denjenigen die sich
im Anschluss gewissenhaft auf den
Weg machen, um diese Kinderwünsche
zu erfüllen.

Wie auch in
den Jahren zu-
vor wurden die
Geschenke wie-
der wunder-
schön verpackt.
Zusätzlich mit
Tannenzweigen
geschmückt, mit
Selbstgebastel-
tem versehen
oder mit einer
Süßigkeit berei-
chert.
Beim Geschen-
keabholen sind
die Kinder dann
immer sehr auf-
geregt und die

Eltern außerordentlich dankbar.
Dieses herzliche Dankeschön von Sei-
ten der Eltern sowie frohe Weihnachts-
grüße leiten wir hiermit sehr gerne an
Sie als Schenkende weiter.
Sie sorgten erneut dafür, dass keiner
der Kinderwünsche offen blieb. Wir
danken auch dem Handels- und Ge-
werbeverein und seinen Mitgliedern,
die die Plakate ausgehängt und damit
auf die Aktion aufmerksam gemacht
haben.
Wer zeitlich bedingt nicht persönlich
auf das Rathaus kommen konnte, re-
servierte sich die Herzen per Email
oder über das Telefon. Ferner gab es
im Anschluss noch Nachfragen, ob
auch wirklich alle Kinderwünsche erfüllt
werden konnten.
Das Organisationsteam bedankt sich
ganz herzlich bei allen Beteiligten für
das große Engagement, den Einsatz
und natürlich die schönen Geschen-
ke bei der Aktion „Weihnachtsherz für
Kinder“.

Das Wasserwerk informiert
Wasserhärte unseres Trinkwassers
Der Gesetzgeber hat beschlossen,
dass die Kunden über die Härte des
Wassers regelmäßig informiert werden
sollen.
Damit Spül- und Waschmaschinen, so-
wie sonstige technische Geräte, welche
mit Wasser befüllt werden, richtig ein-
gestellt werden können, kommen wir
dieser Informationspflicht gerne nach.
Im ganzen Stadtgebiet der Stadt Wend-
lingen am Neckar beträgt die Wasser-
härte ca. 17° dH (Deutsche Härte).
Der Härtebereich liegt somit bei Stufe
III (von 14 ° dH – 21 ° dH).
Anzeigepflicht bei Änderung der ver-
siegelten Flächen
Veränderungen der versiegelten und an
die Kanalisation angeschlossener Flä-
chen, die mehr als 10 qm betragen,
sind der Stadt binnen eines Monats
mitzuteilen (§ 40 Abs. 7 Abwassersat-
zung). Dasselbe gilt für die Schaffung
oder Veränderung von Versickerungs-
anlagen und Zisternen.
Das entsprechende Formular finden
Sie unter www.wendlingen.de – Rubrik
„Rathaus & Service“ – „Rathausvordru-
cke“ – „Bauwesen“ – „Erhebungsbogen
Gesplittete Abwassergebühr“
Bei Fragen steht Ihnen Simone Lappöhn
unter Tel. 943-222 oder Lappoehn@
wendlingen.de gerne zur Verfügung.
4. Abschlagszahlung (AZ) Wasserzins/
Abwassergebühr 2017
Sehr geehrte Kunden,
zum 2. Januar 2018 wird die vierte
Abschlagszahlung 2017 für den Was-
serzins und die Abwassergebühr zur
Zahlung fällig.
Die Kunden, die uns eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, brauchen
sich um diesen Termin nicht zu küm-
mern.
Unsere anderen Kunden bitten wir um
rechtzeitige Überweisung des fälligen
Betrages unter Angabe des Buchungs-
zeichens.
Diese Angaben und die Höhe der Ab-
schlagszahlung entnehmen Sie bitte
der Jahresrechnung 2016.
Wenn Sie sich und uns künftig Arbeit
erleichtern wollen, erteilen Sie uns eine
Einzugsermächtigung. Diese erhalten
Sie bei der Kaufmännischen Abteilung
des Wasserwerkes im Rathaus, Zimmer
0.15, Tel. 943-234 (Frau Pluschys) und
Tel. 943-223 (Frau Dettinger).
Wichtiger Hinweis
Da immer wieder bei der Ablesung
der Wasserzähler oder aber erst bei
der Prüfung der Wasserrechnung der
eine oder andere Wasserabnehmer
mit Schrecken feststellen muss, dass
der Wasserverbrauch viel zu hoch ist,
bitten wir auch im eigenen Interesse
die Wasserabnehmer, den Wasserzäh-
ler regelmäßig zu prüfen. Sollte der
Wasserzähler einen Verbrauch anzeigen
(“das Rädchen dreht sich“), ohne dass
Wasser entnommen wird, ist unzwei-
felhaft eine undichte Stelle vorhanden.
Ursachen dafür könnten unter anderem

Rathaus:
An den Werktagen zwischen den Fei-
ertagen ist das Rathaus jeweils zu den
üblichen Öffnungszeiten geöffnet.
Stadtbücherei:
An den Werktagen zwischen den Feier-
tagen ist die Bücherei zu den üblichen
Öffnungszeiten geöffnet.
Bestattungen:
Bei Sterbefällen bitten wir den Bestat-
tungsordner, Rolf Heilemann, Im Städt-
le 29, Tel. 3161 oder 51405 zu benach-
richtigen.

Wasserwerk:
Bei Wasserrohrbrüchen können die Mit-
arbeiter benachrichtigt werden über die
Handy-Nummer 0172 7141700.

Bürgerbegegnungsstätte MiT im Treff-
punkt Stadtmitte
Das MiT bleibt vom 22. Dezember
2017 bis einschließlich 5. Januar 2018
geschlossen. Ab 8. Januar 2018 ist die
Bürgerbegegnungsstätte zu den übli-
chen Öffnungszeiten wieder geöffnet.

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht
allen Bürgerinnen und Bürgern bei
den wöchentlich stattfindenden Bür-
gersprechstunden donnerstags von
16 bis 18 Uhr zum persönlichen Ge-
spräch zur Verfügung.

Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminver-
einbarung (Vorzimmer Beatrice Wing-
hofer, Zimmer 1.04, Tel. 943-226).
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sein: Überdruckventile an Boilern und
Zentralheizungen, Toilettenspülungen
und Gartenleitungen.
Sollte keine dieser Möglichkeiten zu-
treffen, empfehlen wir eine Überprü-
fung der Wasserinstallation (auf eigene
Rechnung) durch eine Fachfirma. Es
kann allerdings auch in umgekehrter
Weise vorkommen, dass sich das Räd-
chen bei einer Abnahme überhaupt
nicht dreht. In diesem Fall bitten wir
Sie den defekten Zähler umgehend auf
dem Rathaus, Tel. 943-234 oder 943-
223, zu melden.

Silvester

Der Jahreswechsel wird auch in die-
sem Jahr von vielen Menschen wieder
mit einem Feuerwerk gefeiert. Hierzu
wollen wir im Folgenden einige grund-
sätzliche Fragen erörtern und auf die
bestehenden Regelungen hinweisen,
um allen einen möglichst gefahrfreien
und vergnüglichen Übertritt ins neue
Jahr zu ermöglichen.
Auch das Silvesterfeuerwerk fällt un-
ter die Regelungen des Gesetzes über
explosionsgefährliche Stoffe – schlicht
Sprengstoffgesetz genannt – und seine
darauf erlassenen Verordnungen.
Die Vorschriften weisen verschiedene
Arten von sogenannten pyrotechni-
schen Gegenständen aus. Diese sind
nach dem Grad der Gefährlichkeit ein-
geteilt. Feuerwerkskörper, von denen
eine sehr geringe Gefahr ausgeht und
die zur Verwendung in geschlossenen
Bereichen vorgesehen sind tragen die
Klassifizierung F1. Feuerwerkskörper,
von denen eine geringe Gefahr ausgeht
und die zur Verwendung in abgegrenz-
ten Bereichen im Freien vorgesehen
sind – hierunter fallen Raketen, Böller
u.a. pyrotechnische Gegenstände, tra-
gen die Kennzeichnung F2.
Feuerwerkskörper der Klasse F2 bedür-
fen in der Zeit vom 29. bis 31. Dezem-
ber eines Jahres zum Erwerb und vom
31. Dezember, 0 Uhr bis 1. Januar,
24 Uhr zum Abfeuern keiner Erlaubnis.
In der Nähe von Kirchen, Altersheimen
oder besonders brandempfindlichen
Gebäuden oder Anlagen ist das Ab-
feuern generell verboten. In manchen
Orten ist im Bereich von eng bebau-
ten Innenstadtbereichen mit hohem
Fachwerkanteil ebenfalls das Abfeuern
generell verboten. In Wendlingen am
Neckar ist dies aber nicht der Fall. Er-
werben und Abfeuern der Feuerwerks-
körper der Klasse F2 dürfen nur Perso-
nen, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben.
Wer sein Silvesterfeuerwerk im öffent-
lichen Verkehrsraum abbrennt, ist ver-

pflichtet, Gehweg und Straße nach dem
Auskühlen der Feuerwerkskörper, je-
doch spätestens am nächsten Morgen,
zu säubern. Vollständig abgebrann-
te und ausgekühlte Feuerwerkskörper
können über den Hausmüll entsorgt
werden – aber bitte nur abgebrannte
und ausgekühlte.
Generell gilt auch an Silvester, dass
man auf seine Mitbürger Rücksicht
nehmen soll. Dies gilt nicht nur für die
großen und kleinen Feuerwerker, son-
dern auch für diejenigen Bürgerinnen
und Bürger, die nicht so zu den Freun-

den des Feuerwerks und der Knallerei
gehören. Also: keine Böller in private
Einfahrten werfen gehört ebenso zum
guten Ton, wie das Tolerieren der Böl-
lerei an den beiden Tagen.
Ein Hinweis abschließend: Die priva-
te Haftpflichtversicherung deckt in der
Regel nur Feuerwerksschäden in der
Zeit vom 31. Dezember bis 1. Januar.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar und Ihren Gästen einen „guten
Rutsch“ ins neue Jahr.

FÜR SIE IM DIENST

Das Amt für Familie, Bildung und So-
ziales umfasst insgesamt vier Abteilun-
gen. Dazu gehören Bildung und Be-
treuung; Ordnung und Soziales; Kultur,
Sport und Bürgerschaftliches Engage-
ment und die Stadtbücherei Wendlin-
gen am Neckar. Amtsleiter ist Joachim
Vöhringer, der für alle Grundsatzfragen
zuständig ist. In der Abteilung Kultur,
Sport und Bürgerschaftliches Engage-
ment sind drei Mitarbeiter beschäftigt
sowie Joachim Vöhringer der auch die
Abteilungsleitung innehat.
Zum Aufgabengebiet von Birgit Thumm
gehört unter anderem die Vermie-
tung und Verwaltung des Treffpunkt
Stadtmitte sowie weiterer städtischer
Einrichtungen. Ebenso ist sie verant-
wortlich für die Belegungspläne der
Sportstätten. Damit für die Kinder der
Stadt Wendlingen am Neckar auch in
den Sommerferien keine Langeweile
aufkommt, organisiert Birgit Thumm
in Kooperation mit den Vereinen das
städtische Sommerferienprogramm. Au-
ßerdem plant sie städtische Veranstal-
tungen, wie Kleinkunstbühne und The-
ater, den Seniorennachmittag und die
Ausstellungen im Rathaus.
Im Bereich Bürgerschaftliches Engage-
ment und Ehrenamtskoordination in der
Flüchtlingshilfe ist Kathrin Flohr tätig.

Abteilung Kultur, Sport und Bürgerschaftliches Engagement

Sie ist bei der Stadtverwaltung direkte
Ansprechpartnerin für alle Ehrenamtli-
chen der Vereine und kümmert sich
beispielsweise um die Vereinsförde-
rung. Außerdem ist sie verantwortlich
für die Lokale Agenda 21 und koordi-
niert den Arbeitskreis Asyl und den Be-
reich Flüchtlingsarbeit. Dabei verwaltet
sie auch die Sprachkurse, Spendengel-
der und arbeitet mit anderen Behör-
den zusammen. Auch mit Aufgaben bei
anderen städtischen Einrichtungen und
der Jugendarbeit ist sie betraut.
Heike Hauß ist verantwortlich für den
Bürgertreff MiT im Treffpunkt Stadtmit-
te. In diesem Bereich organisiert sie die
Programmgestaltung und die Abläufe
im Café. Sie ist Ihre Ansprechpartnerin
für alle Fragen rund ums MiT sowie für
die Umsetzung der Altenhilfeplanung in
der Stadt Wendlingen am Neckar.
Sie finden die Abteilung Kultur, Sport
und Bürgerschaftliches Engagement im
1. OG des Rathauses in Zimmer 1.14
(Birgit Thumm und Kathrin Flohr) so-
wie im MiT im Treffpunkt Stadtmitte
(Heike Hauß). Telefonisch erreichen Sie
die Mitarbeiter unter 943-228 (Amtslei-
ter Joachim Vöhringer), 943-292 (Birgit
Thumm), 943-258 (Kathrin Flohr) und
6636 (Heike Hauß).
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GEMEINDERAT
Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates
vom 12. Dezember 2017
Bürgermeister Steffen Weigel ehrt
Herrn Stadtrat Wilfried Schmid für sei-
ne zehnjährige ehrenamtliche Tätigkeit
im Gemeinderat der Stadt Wendlingen
am Neckar und bedankt sich für sein
langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment. Er verleiht Wilfried Schmid die
Ehrengaben des Gemeindetages Ba-
den-Württemberg in Form einer Ehren-
nadel und einer Ehrenstehle. Mit einem
Blumenstrauß bedankt sich der Bürger-
meister bei der Ehefrau von Wilfried
Schmid.
Mit seiner Haushaltsrede bringt Bür-
germeister Steffen Weigel den Entwurf
für den Haushaltsplan 2018 der Stadt
Wendlingen am Neckar in den Gemein-
derat ein.
Im Rahmen der Einführung des Neuen
Kommunalen Haushaltsrechts NKHR ab
1. Januar 2015 beschließt der Gemein-
derat die Eröffnungsbilanz für die Stadt
Wendlingen am Neckar zum 1. Januar
2015.
Der Gemeinderat gibt für die Ertüch-
tigung des Hochwasserschutzes beid-
seits des Neckars den Abschluss einer
Finanzierungs- und Durchführungsver-
einbarung mit dem Regierungspräsidi-
um Stuttgart frei.
Des Weiteren beschließt der Gemein-
derat eine überplanmäßige Ausgabe im
Bereich der Ordnungsverwaltung für die
Beschaffung eines Rüstwagens für die
Freiwillige Feuerwehr und für die An-
schlussunterbringung von Flüchtlingen.

STANDESAMT

Geburten
Lea Rukeltukel, geboren am 7. Dezem-
ber 2017 in Nürtingen.
Eltern: Sarah Rukeltukel geb. Bauer
und Florian Rukeltukel, Wendlingen am
Neckar, Jägerstraße 12.
Karlotta Benz, geboren am 9. Dezem-
ber 2017 in Nürtingen.
Eltern: Aileen Benz geb. Bienert und
Johannes Walter Benz, Wendlingen am
Neckar, Ludwigstraße 23.

Sterbefälle
Elfriede Edele geb. Helle, Burggarten-
straße 59 in Wendlingen am Neckar
am 12. Dezember 2017 in Wendlingen
am Neckar.

JUBILÄUM

Wir gratulieren
zum Geburtstag
24.12.: Florika Toma, Klosterstraße 18,
85 Jahre; Herbert Wagner, Hallstattstra-
ße 27, 80 Jahre
25.12.: Herbert Block, Goethestraße
11, 70 Jahre
29.12.: Edmund Zellner, Sudetenstraße
14, 80 Jahre; Dieter Einsiedler, Nürtin-
ger Straße 40, 75 Jahre; Bernd Her-
mann Frey, Ludwig-Finckh-Straße 4, 70
Jahre
30.12.: Brigitte Sigg, Panoramastraße
31, 75 Jahre
31.12.: Heinz Zaiser, Schwenkgasse
44, 85 Jahre; Walter Fritz Weissenber-
ger, Albstraße 12/2, 80 Jahre
1.1.: Naema Abdulahad, Schafgasse 5,
80 Jahre; Güllü Aydin, Achalmstraße 4,
75 Jahre; Cuma Varol, Buchenstraße
12, 75 Jahre; Avniye Özdemir, Fried-
richstraße 19, 70 Jahre; Febiye Barun,
Neuffenstraße 104, 70 Jahre; Mustafa
Aksu, Am alten Sportplatz 2, 70 Jah-
re; Maria Miller, Baumwiesenweg 1, 70
Jahre
2.1.: Brigitte Wörner, Bismarckstraße 7,
85 Jahre; Bosko Medic, Traubenstraße
16, 70 Jahre
3.1.: Horst Helmut Auch, Ludwigstraße
6, 70 Jahre
6.1.: Anatoli Chatzikosmidou, Hermann-
Löns-Straße 67, 75 Jahre; Ali Kesenek,
Neuffenstraße 111, 70 Jahre
8.1.: Bayram Topdag, Vorstadtstraße
87, 80 Jahre; Ursula Maria Herrmann,
Kreuzstraße 10/2, 75 Jahre; Giuseppina
de Simone, Zollernstraße 7, 70 Jahre
9.1.: Rita Knapp, Kirchstraße 27/1, 75
Jahre; Ursula Sibille Herzig, Neckarstra-
ße 39, 70 Jahre
13.1.: Maria Urban, Weberstraße 1, 95
Jahre; Walter Geiger, Dohlenweg 1, 85
Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
4. Januar 2018
(Feiertagsverschiebung)

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Samstag,
30. Dezember

Abholung Papier
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
21. Dezember

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 28. Dezember
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Donnerstag, 28. Dezember
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
(Feiertagsverschiebung)
und
Bezirk I am Donnerstag, 11. Januar
2018 (2- und 4-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Donnerstag, 11. Januar
2018 (2-wöchentliche Leerung)
(Feiertagsverschiebung)

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Stadtbücherei zwischen den
Jahren geöffnet
Die Stadtbücherei ist in diesem Jahr
vom 27. bis 30. Dezember zu den üb-
lichen Zeiten geöffnet.

1 Jahr Stadtbücherei
verschenken

Gutscheine stehen bei
Weihnachtsgeschenken
weiterhin hoch im Kurs.
Auch die Stadtbücherei
bietet Geschenkgutschei-
ne an. Wer also eine
Jahresmitgliedschaft ver-

schenken möchte (10 € Erwachsene,
15 € Partnerausweis, 5 € Studenten/
Auszubildende) – und damit sozusagen
rund 35.000 Medien vor Ort und rund
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Neue Fremdsprachenromane:
Französisch
Bussi, Michel:
Le temps est assassin
In Deutsch erschienen unter dem Titel:
„Fremde Tochter“
Hénaff, Sophie:
Poulets grillés
Unter der in Ungnade gefallenen Kom-
missarin Anne Capestan agiert eine
neue Brigade in alten Pariser Fällen.
Thilliez, Franck:
Rêver
Polizei-Psychologin Abigaël leidet unter
einer Schlafkrankheit, immer häufiger
kann sie Traum und Wirklichkeit nicht
mehr unterscheiden. Da gerät sie ins
Fadenkreuz einer Ermittlung.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis 7. Januar 2018 Galerieausstellung
Die Galerie, Weberstraße 2 präsentiert die Samm-
lung Kraft Bretschneider der Stiftung „Kunst und
Recht“. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht Emil
Schumacher mit Bildern und Druckgraphiken.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag, 15 bis 18
Uhr, Sonntag, 11 bis 18 Uhr.

Bis 8. April 2018 Sonderausstellung Xocolatl
Im Obergeschoss des Stadtmuseums ist die Aus-
stellung „Xocolatl – auf den Spuren der Scho-
kolade“ zu sehen. Öffnungszeiten: Donnerstag,
16-20 Uhr, Samstag, 14-17 Uhr, Sonntag, 10-12
Uhr und 14-17 Uhr.

Donnerstag, 21. Dezember Wintersonnwendfeier
Ab 17 Uhr im Albvereinsheim. Der Schwäbische
Albverein Wendlingen lässt das Wanderjahr mit
Glühwein, Punsch und Wurst vom Grill ausklin-
gen.

Fire & Ice
Die Skizunft Wendlingen und der TV Unterboihin-
gen laden gemeinsam wieder zur heißesten Party
des Winters ein. Beginn 18 Uhr auf dem TVU-
Sportgelände. Neben Roten vom Grill und einer
Getränke-Bar gibt es auch ein Sonnwend-Feuer.

Freitag, 22. Dezember Mobiles Kino
Im Treffpunkt Stadtmitte. 14 Uhr Hexe Lilli rettet
Weihnachten, 16 Uhr Fack ju Göhte 3, 18.15 Uhr
Django – ein Leben für die Musik, 20.30 Uhr
Mord im Orient-Express.

Samstag, 23. Dezember Winterfeier
Der Musikverein Wendlingen lädt am Abend vor
Heiligabend in den Treffpunkt Stadtmitte ein. In
weihnachtlicher Atmosphäre präsentiert der Ver-
ein sein musikalisches Können. Beginn 19.30 Uhr.

Dienstag, 26. Dezember Weihnachtsliedersingen
Traditionell spielen und singen der Jugendchor
St. Kolumban und der Musikverein Wendlingen
gemeinsam auf der Rathaustreppe. Dekan Paul
Magino führt durch das Programm.
Beginn 18 Uhr.

Montag, 8. Januar Neujahrsempfang
Traditionell lädt Bürgermeister Steffen Weigel zum
Neujahrsempfang in den Treffpunkt Stadtmitte
ein. Beginn 18.30 Uhr. Lassen Sie gemeinsam
mit Freunden und Bekannten das Jahr 2017 Re-
vue passieren und werfen einen Blick in das
neue Jahr 2018.

35.000 Medien in der Online-Bibliothek
–, der meldet sich einfach an der In-
formation der Stadtbücherei. So viele
Medien lagen sicher noch nie unter
einem Weihnachtsbaum!

Vorlesezeit
Auch im neuen Jahr lädt die Stadt-
bücherei um 16.15 Uhr wieder Kinder
zwischen 3 und 5 Jahren zur Vorlese-
zeit ein. Keine Anmeldung erforderlich,
Eintritt frei.
Am Mittwoch, 3. Januar liest Ingrid
Zeller die Geschichte "Der kleine Fuchs
im Winterwald" von Timothy Knapman
vor. Am Mittwoch, 10. Januar liest Gi-
sela Riering die Geschichte "Geheim-
nisvoller Besuch im Winterwald " von
Carl R. Sams II vor.

Neue DVDs
Pirates of the Carribbean: Salazars Ra-
che, Männerhort, Das Pubertier, Gregs
Tagebuch: Böse Falle, Hanni & Nanni:
Mehr als Beste Freunde, Bad Moms,
Trolls, Ich einfach unverbesserlich 3

Neue Reiseführer
Sri Lanka, Bratislava, Niederlande, Bar-
celona & Katalonien, Island, Arabische
Halbinsel, Israel & Palästina. Merian
und Geo Special: Rostock, Sachsen,
New York, Island, Cornwall

Neue (Jugend-)Romane
Ahrnstedt, Simona:
Ein einziges Geheimnis
Zweiter Teil der Trilogie um Mitglieder
der Familie "de Grip".

Bussi, Michel:
Fremde Tochter
Im Sommer 1989 verbringt Clotilde den
Urlaub mit der Familie auf Korsika. Bei
einem Autounfall kommen alle ums Le-
ben - außer Clotilde. 27 Jahre später
kommen dunkle Geheimnisse zutage.

Marcus, Martha Sophie:
Das blaue Medaillon
Venedig 1667. Meisterdiebin Alessa
muss fliehen. Der Mörder folgt ihr,
denn sie besitzt etwas, das seine Auf-
traggeber haben möchten.

Riebe, Brigitte:
Marlenes Geheimnis
Kurz nach Kriegsende flieht Eva mit
ihrer kleinen Tochter Marlene aus dem
Sudetenland. Viele Jahre später kommt
ein gravierendes Familiengeheimnis zu-
tage.

Sheinmel, Courtney:
Edgewater House
Lorry, 17, führt ein exklusives Leben.
Trotz des Verschwindens ihrer Mutter
fehlt es ihr und ihrer Schwester nicht
an Geld, bis dieses plötzlich ausbleibt.

Shusterman, Neal:
Die Hüter des Todes
In einer poststerblichen Zeit werden Ci-
tra und Rowan als Scythes auserwählt.
Sie machen unfreiwillig die Ausbildung
zum Töten, um damit die Bevölkerung
zu dezimieren.

Stroud, Jonathan:
Das grauenvolle Grab
Die Agenten um Anthony Lockwood
stehen kurz davor zu ergründen, wer
die Schuld daran trägt, dass unzähli-
ge Geister London heimsuchen. Letzter
Band.

Winterberg, Linda:
Solange die Hoffnung uns gehört
Die Sopranistin und Jüdin Anni und
ihre Tochter Ruth sind in der Frankfur-
ter Oper glücklich, bis Anni 1938 dort
nicht mehr singen darf.

Zander, Joakim:
Der Freund
Klara Walldéen, Band 3.



Seite 14 Nummer 51/52 Freitag, 22. Dezember 2017

Neue Kinderromane
Brown, Jennifer:
So überlebte ich das Schuljahr trotz
Aliens, Robotern und der grausamen
Missy
Die neue Robotik AG soll endlich einen
Pokal für Lukes Schule gewinnen. Lei-
der kann keiner einen Roboter bauen,
geschweige denn Programmieren.

John, Jory:
Jetzt wird's wild
Miles und Niles, Band 3.

Littlewood, Kathryn:
Die magische Zeit
Glücksbäckerei Teil 6.

Mlynowski, Sarah:
Die super-duper Schulfest-Show
Murks-Magie Teil 3.

Northrop, Michael:
Das Königreich der Mumien
5. Band der Reihe "Tombquest - Die
Schatzjäger". Ab 11.

Pantermüller, Alice:
Eine Natter macht die Flatter
Lotta ist wieder da und hat viele Neu-
igkeiten für ihr Tagebuch. Band 12.

Schmidbauer, Lea:
Aris Ankunft
Teil 5 der Ostwind-Reihe

Tuffin, Olivia:
Für immer unzertrennlich
Georgia darf an einem Dressur-Trai-
ningscamp teilnehmen, an dessen
Ende es um einen Platz in der Landes-
Jugendmannschaft geht. Band 6.

Vogel, Maja von:
Die drei !!! - Spuk am See
Kim ist sich sicher: die alte Mühle am
Nebelteich birgt ein Geheimnis.

Wieja, Corinna:
Das Mädchen aus der gelben Tasche
Amanda aus dem Dschinnreich Rubini-
en wählt als magisches Gefäß eine alte
gelbe Handtasche. Wer an ihr reibt,
wird für 77 Wochen ihr Meister in der
Menschenwelt.

Tipp der Woche
Zipse, Katrin:
Schildkrötenküsse
Antonias Freundinnen sind ganz wild
auf einen Tanzkurs, doch es fehlen ih-
nen die männlichen Partner. Da kommt
Nico mit einer coolen Geschäftsidee
daher.

Tipp aus der
24*7 Online-Bibliothek
Padtberg-Kruse, Carola
Verschieben Sie die Deutscharbeit -
mein Sohn hat Geburtstag!
(eAudio)

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, in denen noch Plätze frei
sind. Wer an einem dieser Kurse inte-
ressiert ist, sollte sich möglichst bald
einen Platz reservieren. Nähere Infor-
mationen zu den genannten Kursen
bekommen Sie in der Volkshochschule
in Wendlingen am Neckar unter Tel.
6468.
Soweit nicht anders angegeben, finden
die Kurse im 2. Stock des Treffpunkt
Stadtmitte, Am Marktplatz 4 statt.

172-S832 und 172-S833 Zusatzkurs
Spielgruppe für Kinder von 1 1/2 bis 3
Jahren
In diesem Kurs können Kinder zwi-
schen 1 1/2 und 3 Jahren mit ihren
Müttern oder Vätern unter erfahrener
Leitung erste Erfahrungen mit verschie-
denen Spielmaterialien und Beschäfti-
gungsangeboten aus dem Kindergar-
tenbereich machen. Die Eltern haben
dabei die Möglichkeiten, Kontakte zu
knüpfen, die Entwicklung des Kindes
zu beobachten und zu fördern, und
sich über Erfahrungen und Probleme
auszutauschen.
Die Kinder machen Gruppenerfahrun-
gen und haben Spaß am Singen von
Liedern, Bewegungs-, Kreis- und Fin-
gerspielen. Donnerstag ab 11. Janu-
ar bzw. Freitag ab 12. Januar, jeweils
9-11 Uhr, 10 mal, Gartenschule Gym-
nastikraum EG, Kursgebühr 60 €.

172-832 Sanfte Hände - Babymassa-
ge für Eltern und Babys von 2 bis 6
Monaten
In diesem Kurs erlernen Sie die Ba-
bymassage nach Leboyer. Außerdem
sprechen wir über wichtige entwick-
lungspsychologische Themen im Säug-
lingsalter, über Kinderpflege, Säug-
lingsernährung, Zahnentwicklung und
Zahnpflege im ersten Lebensjahr. Diese
theoretischen Hintergründe ermöglichen
Ihnen nicht nur, die Babymassage op-
timal anzuwenden, sondern stärken
auch Ihr Elternsein. Das Erlernen von
Wiegenliedern und Fingerspielen und
gemeinsames Singen runden die Kurs-
stunden ab.
Auch behinderte Kinder sind willkom-
men.
Mittwoch, ab 24. Januar, 4 mal, 10 –
11.30 Uhr, Kursgebühr 40 €.

172-S846 Eltern-Kind-Zauberkurs
Taucht ein in die geheimnisvolle Welt
der Magie. Zusammen mit der Zauber-
künstlerin Editha erlernst Du zusammen
mit deinem Vater oder einem anderen
Erwachsenen einfache und effektvolle
Kunststücke.
Wer gerne auf der Zauberbühne stehen
möchte, bekommt hier im Kurs den
Einstieg in die Zauberei.
Samstag, 27. Januar, 10 – 15 Uhr,
Kursgebühr 50 €.

STADTMUSEUM

Geänderte Öffnungszeiten im
Stadtmuseum
Ab dem 1. Januar 2018 ist das Mu-
seum samstags von 14 bis 17 Uhr,
sonntags von 10 bis 12 Uhr und 14
bis 17 Uhr geöffnet. Weitere Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung (Tel. 466340).
Unsere Öffnungszeiten zwischen Weih-
nachten und Neujahr: Am 24. Dezem-
ber ist geschlossen, am 25. und 26.
Dezember ist von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet, am 31. Dezember geschlossen
und am 1. Januar 2018 von 14 bis 17
Uhr geöffnet.
Außerdem sucht der Museumsverein
eine zuverlässige und freundliche Auf-
sichtsperson gegen Aufwandsentschä-
digung. Bitte bei Interesse und/oder
Fragen bei Peter Hoefer (Tel. 501055)
melden.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Das MiT-Programm ab Januar
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und
den meisten Menschen bei uns stehen
einige entspannte und ruhige Tage be-
vor. Der Wirbel der Vorweihnachtszeit
darf abklingen und die Seele ein wenig
baumeln. Doch schon am 8. Januar
öffnet MiT wieder die Türen und bie-
tet Unterhaltung und Gemeinschaft für
alle, die nicht zu Hause bleiben wollen.
Neu ist das Bewegungsprogramm
„Bewegungsspaß auf dem Stuhl“, ein
Sprachenstammtisch für alle Freunde
der ungarischen Sprache, ein offener
Treff für Lach-Yoga, ein Philosophie-
kurs, ein Pedelec Fahrübungskurs für
Senioren sowie ein Stepptanz-Schnup-
perworkshop. Endlich wieder im An-
gebot ist in diesem Frühjahr „Selbst-
verteidigung mit dem Gehstock oder
Regenschirm“, ebenfalls für Senioren.
Eine kleine Einführung in die Philoso-
phie und damit einen Ausblick auf das,
was Sie im Philosophiekurs erwarten
dürfen, gibt Günther Paehlke in seinem
Einführungsvortrag „Gefangen in einer
Höhle“ – Ein Philosoph öffnet uns die
Augen. Ebenso gibt es theoretisches
Wissen zum Pedelec im Vortrag von
Heike Schall, auch als Vorbereitung für
den einmaligen Pedelec-Kurs gedacht.
Kräuterfrau Inge Bertram erzählt von
den Ingredienzien und der Geschich-
te der „Magischen Neunkräutersuppe“,
die Sie vielleicht unter dem Namen
„Gründonnerstagssuppe“ kennen. Bür-
germeister Steffen Weigel berichtet in
einer offenen Bürgersprechstunde über
den Stand der Dinge und steht im An-
schluss für Fragen und Anregungen zur
Verfügung. Mit drei Vorträgen gibt es
ein umfangreiches Fortbildungsange-
bot im Bereich Neue Medien: Android
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Smartphones sowie Kaufen / Verkaufen
im Internet. Das ist noch lange nicht
alles, was Ihnen unser Programm zu
bieten hat.
Die Wendlingen Card kann nun auch
von Senioren beantragt werden. Wenn
Sie im Besitz einer Wendlingen Card
sind und sich für eines unsere kos-
tenpflichtigen Angebote interessieren,
wenden Sie sich bitte an Heike Hauß,
die Leiterin des Bürgertreffs.

Dienstagstreff
Wir sind als Selbsthilfegruppe mitein-
ander unterwegs zu einem zufriedenen
und glücklichen Leben. Viele von uns
haben in der Vergangenheit meist un-
liebsame Erfahrungen mit Alkohol oder
Drogen gemacht oder auch sonstige
Lebenskrisen durchlebt. Wir haben ge-
lernt, dass wir mit unseren Erfahrun-
gen und Sorgen nicht alleine sind. Wir
unterstützen uns gegenseitig auf dem
Weg zu einer suchtmittelfreien und zu-
friedenen Zukunft. So haben wir die
Möglichkeit Freunde zu finden und
bei Bedarf jemanden zum Reden oder
Telefonieren. Treffen in zweiwöchigem
Abstand dienstags, 19.30 Uhr, Raum
02/7, 2. OG. Nächstes Treffen 9. Ja-
nuar. Sie erreichen die Gruppe unter:
0177/2480984;
Email: dienstagstreff@t-online.de

Qigong – Taiji
Offener Treff für Fortgeschrittene
Wir üben Qigong und Elemente des
Taiji. Voraussetzung für die Teilnahme
an diesem Treff ist der Besuch eines
Anfängerkurses in Qigong oder ent-
sprechende Kenntnisse. Leitung des
offenen Treffs: Huali Dolde. Gebühr
pro Treffen: 5 €. Eine Voranmeldung
ist nicht erforderlich. Neue Teilnehmer
sind willkommen. Nächstes Treffen: 10.
Januar, von 9 bis 10.30 Uhr im Kleinen
Saal, EG.

Offener Frauengesprächs-
kreis
Im offenen Frauengesprächskreis, tref-
fen sich in einer lockeren Runde, ohne
Zwang zur regelmäßigen Teilnahme,
Frauen, die schon über eine gewis-
se Lebenserfahrung verfügen und sich
miteinander über Themen auseinander-
setzen, die bewegen, berühren und am
Herzen liegen. Nächstes Treffen: 10.
Januar, 14.30 Uhr in Raum: 02/8 im 2.
OG. Neue Teilnehmerinnen sind herz-
lich willkommen. Für Rückfragen: Angie
Schreiber, Tel. 9670499 oder Brigitte
Niefanger, Tel. 07022 604704

Fibromyalgie-
Selbsthilfegruppe
Die Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe trifft
sich am zweiten Mittwoch im Monat kos-
tenfrei und ohne Voranmeldung von 17.30
bis 19 Uhr in Raum 02/9, 2. OG. Nächs-
tes Treffen: 10. Januar, Kontakt: Chris-
tine Lorenzani, Tel. 988584 oder: www.
fibromyalgie-bw.de; Raum: 02/9, 2.OG

Deutsch lernen mit Simone
für Fortgeschrittene
Sie haben bereits Deutsch gelernt (B1-
C1), aber Sie möchten Ihr Deutsch und
Ihre Ausdrucksfähigkeit weiter verbes-
sern? Dann ist dieser Kurs das Richti-
ge für Sie. Ich helfe Ihnen dabei, Ihre
Fehler zu verstehen, Ihr Deutsch gezielt
zu erweitern und zu vervollkommnen.
Ziel ist es, Ihren Wortschatz zu er-
weitern und Sie für die verschiedenen
Sprachebenen der deutschen Sprache
zu sensibilisieren. Ab 10. Januar von
18.45 bis 20.45 Uhr alle zwei Wo-
chen. Nicht in den Schulferien. Kurs-
gebühr: 60 €. Das Unterrichtsmaterial
ist im Kurspreis enthalten. Anmeldung
bei Kursleiterin Simone Rudert, Tel.
0711 46912011; Mobil: 0179 5347459,
E-Mail: sprachunterricht-rudert@web.
de; Raum: 02/7, 2. OG

Literaturkreis
Sie interessieren sich für Literatur und
möchten mit anderen Interessierten in
einen regen Austausch über die Lek-
türe eines bestimmten Romans, einer
Novelle oder Erzählung treten? Dann
ist der Literaturkreis genau das Rich-
tige für Sie. Das nächste Treffen fin-
det am 11. Januar von 10 bis 12 Uhr
statt. „Demian“ von Hermann Hesse
ist Thema dieses Treffens. Kursleite-
rin Dr. Waltraud Falardeau, Tel. 07022
3039983 steht für Rückfragen gerne
zur Verfügung. Kommen Sie einfach
spontan vorbei! Unkostenbeitrag je Sit-
zung: 7 €. Raum: 02/8, 2. OG

BodySense® und
PowerMeditation
Stärkung der Selbstregulierungskräfte
Fortlaufender Übungskurs mit Angelika
Drewes-Kracht
BodySense® ist ein Bewegungskon-
zept zur Stärkung der körperlichen und
emotionalen Fitness. Die Übungen füh-
ren zu einem Lebensgefühl voller Aus-
geglichenheit, Zufriedenheit und innerer
Stärke. Nicht unser Gehirn, sondern
unser Muskel-Bindegewebe ist das Ins-
trument der Selbstregulation. BodySen-
se® integriert diese Bewegungen in die
Lehre der fünf Elemente der Traditio-
nellen Chinesischen Medizin, entspre-
chend dem natürlichen Kreislauf des
Lebens. Unterschiedliche PowerMedita-
tionen wie Herz-Chakra und Kraftquelle
sind Ergänzung zum BodySense® Be-
wegungstraining und runden das Pro-
gramm ab. Dieser Kurs richtet sich an
Menschen, die bewusst und regelmä-

Programmübersicht

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden
Sie im MiT-Programm.
Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 08.01. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 09.01. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal)
15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
18.45 Uhr Deutsch lernen mit Simone für Fortge-

schrittene (02/7, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)

Mittwoch, 10.01. 09.00 Uhr Qigong – Taiji – Offener Treff (Kleiner Saal)
09.30 Uhr Bewegen, Unterhalten, Spaß haben (B.U.S.)

(Feiergarten neben dem Treffpunkt)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Treffen der Ost-, Westpreußen und

Pommern (MiT/EG)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis (MiT/EG)
17.30 Uhr Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe (02/9, 2. OG)

Donnerstag, 11.01. 09.00 Uhr Wirbelsäulen-Stabilisationstraining nach
Dr. med. Smisek (02/10, 2. OG)

10.00 Uhr Maschenplauderei (MiT/EG)
10.00 Uhr Literaturkreis (02/8, 2. OG)
10.15 Uhr Wirbelsäulen-Stabilisationstraining nach

Dr. med. Smisek (02/10, 2. OG)
11.30 Uhr Wirbelsäulen-Stabilisationstraining nach

Dr. med. Smisek (02/10, 2. OG)
14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
19.45 Uhr BodySense® und PowerMeditation

(02/10, 2. OG)
Freitag, 12.01. 20.00 Uhr Bluegrass- und Oldtime-Treff (MiT/EG)
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20.30 Uhr: Mord im Orient-Express
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre, Länge:
110 Min.

Für die Rückreise von einem seiner
Fälle nimmt Hercule Poirot (Kenneth
Branagh) den legendären Orient-Ex-
press. An eine gemütliche Zugfahrt ist
aber nicht lange zu denken, stattdes-
sen hat der berühmte Meisterdetektiv
bald wieder Arbeit: Ein Passagier wird
ermordet und damit ist klar, dass ei-
ner der übrigen Reisenden der Täter
sein muss. Die spanische Missionarin
Pilar Estravados (Penélope Cruz), die
Gouvernante Mary Debenham (Daisy
Ridley), Professor Gerhard Hardman
(Willem Dafoe), die Witwe Mrs. Hub-
bard (Michelle Pfeiffer) und der Doktor
Arbuthnot (Leslie Odom Jr.) sind alle
verdächtig. Doch bald wird Poirot klar,
dass er den Fall nicht lösen wird,
wenn er mehr über die möglichen Tä-
ter erfährt. Er muss mehr über das
Opfer herausfinden – und sich be-
eilen, damit der Killer nicht nochmal
zuschlägt…

SOZIALE DIENSTE

Freundeskreis für
Suchtkranke Köngen-
Wendlingen am Neckar
Gruppenabend jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
Köngen, Rilkeweg 20 (UG).
Infotelefon: 51006, 81593, 81411

Wendlingen mit Rat und Tat

„WeRT“
Ehrenamtliche wissen Bescheid und
helfen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen
Problemen und Notfällen. Es werden
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse werden
Ihnen z.B. vermittelt: Begleitdienste zu
Fuß oder Fahrdienste per Auto zum
Amt oder Arzt, kleine handwerkliche
Hilfen, Unterstützung beim Ausfüllen
von Formularen und noch manches
andere.

ßig etwas für ihre Gesundheit und ihr
Wohlbefinden tun wollen und ist auch
für Anfänger geeignet. Termine: 11.1.,
18.1., 1.2., 15.2., 1.3., 15.3., 12.4.,
19.4., 3.5., 7.6., 5.7., 12.7. Kursgebühr:
120 €. Eine monatliche Bezahlung und
ein Einstieg in den laufenden Kurs ist
nach Absprache möglich. Für Rückfra-
gen steht Angelika Drewes-Kracht un-
ter Tel. 805835 gerne zur Verfügung.
Raum: 02/10, 2. OG

„Bluegrass- und Oldtime“-
Treff
Ob Gitarre, Banjo, Mandoline, Bass,
Gesang, Fiddle, Dobro oder ein an-
deres Instrument – alle Freunde von
Bluegrass- oder Oldtime-Musik sind
hier eingeladen, in offener „jam sessi-
on“ miteinander zu musizieren, und da-
bei neue Stücke und einander kennen
zu lernen. Zuhörer sind willkommen. In
der Regel finden die Treffen am zwei-
ten Freitag im Monat statt. Nächstes
Treffen: 12. Januar ab 20 Uhr im MiT /
EG. Keine Voranmeldung.

MOBILES KINO

Mobiles Kino
Freitag, 22. Dezember im Treffpunkt
Stadtmitte
14 Uhr: Hexe Lilli rettet Weihnachten
Eintritt: 5 €, FSK: o.A. empf. ab 6 Jah-
re, Länge: 99 Min.

Lilli hat die Nase gestrichen voll, denn
immer steht ihr kleiner Bruder Leon
im Mittelpunkt. Außerdem ist er wegen
seiner Allergie schuld daran, dass Li-
lli kein Kaninchen als Haustier haben
darf. Als er dann auch noch ihr neues
Teleskop kaputt macht, reißt bei Lilli
der Geduldsfaden: Entgegen der War-
nungen ihres kleinen Drachen Hektor
(Stimme: Michael Mittermeier) zaubert
sie Knecht Ruprecht aus dem Mittel-
alter herbei, der Leon eine Lektion er-
teilen soll. Aber dann macht sich Ru-
precht selbstständig und gerät völlig
außer Kontrolle. Nur noch der Nikolaus
kann ihn aufhalten! Während Lilli also
mit ihrer Freundin Layla ins Mittelalter
reist, bringt Ruprecht Weihnachten in
ernsthafte Gefahr. Lilli muss all ihren
Mut zusammennehmen, um ihren Feh-
ler wiedergutzumachen…

16 Uhr: Fack ju Göhte 3
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre,
Länge: 120 Min.

Chantal, Danger, Zeynep und die an-
deren Schüler der Goethe-Gesamt-
schule stehen kurz vor dem Abitur,
doch die ehemaligen Problemschü-
ler sind nicht motiviert, diesen Ab-
schluss zu ergattern. Dafür hat die
Frau vom Berufsinformationszentrum
gesorgt, indem sie ihnen klarge-
macht hat, dass ihre Zukunft sowie-
so nicht besonders rosig aussieht.
Somit ist bei Chantal & Co. erstmal
wieder Frustration, Eskalation und
Leistungsverweigerung angesagt,
aber dennoch will Zeki Müller (Elyas
M'Barek) alles tun, damit sie das
Abi schaffen.

18.15 Uhr: Django – ein Leben für die
Musik
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre,
Länge: 115 Min.

Im Frankreich des Jahres 1943 ist
Django Reinhardt einer der beliebtes-
ten Musiker, jeden Abend spielt er
vor ausverkauftem Haus in Paris. Mit
seinem lebhaften Gypsy-Swing ist der
Jazzgitarrist so erfolgreich, dass sich
selbst die deutschen Besatzer davon
anstecken lassen. Django kann sich
vorerst in Sicherheit wiegen – bis er
sich weigert, in Deutschland auf Tour-
nee zu gehen, wie es die Nazis von
ihm verlangen. So ist er gezwungen,
aus Paris zu fliehen, wobei ihm sei-
ne Geliebte Louise hilft. Gemeinsam
mit seiner schwangeren Frau Nagui-
ne und seiner Mutter Negros flüchtet
er an die Schweizer Grenze, wo er
auf weitere Mitglieder seiner Familie
trifft. Gemeinsam planen sie, über den
Genfer See in die Schweiz zu gelan-
gen. Doch die Nazis haben Djangos
Spur bereits aufgenommen…
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nachten. Der offene Bereich und das
Fußballtraining, das Basketballtraining
und die Hip Hop Tanzgruppen entfal-
len. Wir wünschen allen erholsame Fe-
rien, schöne Weihnachten und einen
guten Rutsch in das neue Jahr. Auf
der Facebookseite „Jugendhaus Zent-
rum Neuffenstraße“ gibt es immer ak-
tuelle Infos. Ab dem 9. Januar 2018
ist das Jugendhaus wieder geöffnet, in
dieser Woche finden auch alle Sport-
und Kursangebote wieder statt.

JUGENDHAUS

Konzert und Schließphase in den Weihnachtsferien

Derzeit suchen wir Leute, die Fahr-
dienste über unsere Börse anbieten.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie erreichbar:
Persönlich im Treffpunkt Stadtmitte,
Am Marktplatz 4, dienstags von 9-11
Uhr.
Telefonisch dienstags von 9-11 Uhr
unter 0151 57847591.
Postalisch unter Amt für Familie, Bil-
dung und Soziales, Stichwort: WeRT,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen
am Neckar

„Senfkorn“
Unterstützungsfonds der evangelischen
Kirchengemeinde Wendlingen am Ne-
ckar
Sprechstunde am Montag, 8. Januar
2018.
„Senfkorn“ hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die ALG II, Grund-
sicherung oder Wohngeld beziehen,
aber auch Personen, deren Einkünfte
geringfügig über diesen Transferleistun-
gen liegen. Entsprechende Nachweise
müssen zur Sprechstunde mitgebracht
werden. Auch die „Wendlingen Card“
dient als Nachweis.
Förderfähig sind Aufwendungen für
Gesundheitskosten (z.B. Sehhilfen,
Krankengymnastik, Logopädie, Ergo-
therapie, Zahnbehandlungen) sowie für
Bildung (z.B. Schulmaterialien, Nachhil-
fekosten, Medien, Besuche von Kultur-
veranstaltungen). Die Unterstützung ist
auf 300 € pro unterstützte Person und
Jahr begrenzt. Zusätzlich werden die
Kosten für elektrischen Strom bezu-
schusst. Jeweils einmal pro Jahr erhält
die erste Person eines Haushalts 50 €,
jede weitere zu diesem Haushalt gehö-
rende Person 25 €.
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über
bewilligungsfähige Anträge wird in der
Regel am Folgetag entschieden und
den Antragstellern das Ergebnis umge-
hend mitgeteilt; gegen Vorlage entspre-
chender Zahlungsbelege/Quittungen er-
halten Sie die ermittelten Beträge in
der evangelischen Kirchenpflege, Zol-
lernstraße 5, ausbezahlt.
Alle mit der Antragsprüfung und Mit-
telvergabe befassten Personen sind zu
Diskretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Sprechstunden finden jeden 1. Montag
im Monat von 18 bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchheimer
Straße 1, statt, das nächste Mal also
am 8. Januar 2018.
Wer „Senfkorn“ mit einer Spende un-
terstützen will, kann dies über folgende
Bankverbindung tun: Evangelische Kir-
chengemeinde, Volksbank Kirchheim-
Nürtingen,
IBAN DE 89 6129 0120 0550 7210 61,
BIC GENODES1NUE
Verwendungszweck „Senfkorn“

Das Jugendhaus Zentrum Neuffen-
straße bleibt vom 24. Dezember 2017
bis zum 7. Januar 2018 geschlossen,
deshalb finden in dieser Zeit keine
Sport- und Kursangebote statt. Zum
Abschluss gibt es am Donnerstag,
21. Dezember noch ein hochwertiges
Konzert mit PlusPol (Bild), Ohne Kom-
pass, Felix Beyer and Friends und den
Highnachtssinger. Beginn 20 Uhr, Ein-
tritt 4 €. Kommt alle! Am Freitag, 22.
Dezember feiern die „Alt-Indies“ Weih-

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Blumenstraße

Kindergarten Blumenstraße unterwegs……

Mit einem vollen Korb von selbstgefilz-
tem Weihnachtsbaumschmuck machten
wir uns am 29. November 2017 auf
den Weg zur Volksbank Wendlingen.
Dort schmückten wir den Tannenbaum
und ließen uns anschließend die für
uns vorbereiteten Brezeln und Manda-
rinen schmecken.

Die nächste Gruppe von Kindern be-
suchte das Altenpflegeheim Richter
und erfreute die Menschen dort mit
Gitarrenmusik und vielen Weihnachts-
liedern.
Auch hier gab es als Dankeschön ein
leckeres Vesper und eine kleine Über-
raschung für jedes Kind.
Doch das schönste Geschenk waren
die strahlenden Augen der alten Men-
schen.
Wir kommen wieder.
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Ein herzliches Dankeschön an die Fir-
ma ESI- Prüftechnik in Wendlingen für
die große Besenspende. Neue Besen
kehren gut, das bestätigen auch die
Kinder.

Kinderhaus an der Gartenschule

Die Vorschulkinder zu Besuch
bei unserem Bürgermeister
Die Vorschulkinder vom Kinderhaus
an der Gartenschule, haben des Öf-
teren die Erzieherinnen gefragt: „Wer
ist denn der Bürgermeister der Stadt
Wendlingen am Neckar und wo ist sein
Arbeitsplatz?“.
Am Donnerstag, 14. Dezember, war es
so weit. Die Vorschulkinder machten
sich mit einem Geschenk auf den Weg
zu unserem Bürgermeister Steffen Wei-
gel.
Am Rathaus angekommen, durften
die Kinder sich das Büro von Bürger-
meister Steffen Weigel anschauen. Alle
waren beeindruckt und begeistert. Mia
überreichte im Namen aller Kinder das
selbstgemachte Geschenk. Bürgermeis-
ter Steffen Weigel packte unser Ge-
schenk aus und freute sich sehr über
den Nikolaus. Der aus einem Baum-
stumpf von den Kindern bemalt wurde.

Darüber hinaus, fragten die Kinder
Herrn Weigel fast Löcher in den Bauch:
Was machen Sie den ganzen Tag?
Wie ist Ihr richtiger Name?
Haben Sie Kinder?
Wie heißt Ihr Kind?
Wie heißt Ihre Frau?
Haben Sie Haustiere?
Haben Sie schon einen Weihnachts-
baum?
Haben Sie schon Plätzchen gebacken?
Kennen Sie die Geschichte von Wan-
ja? Dies beantwortete Bürgermeister
Steffen Weigel mit Nein und die Kin-
der erzählten ihm: Wanja ist ein Jäger
und wohnt in einem Wald. In einer

eisigen Winternacht pochten nachein-
ander Hase, Fuchs und Bär an Wan-
jas Tür und baten um Einlass. Weil
der Schneesturm so fürchterlich tobte,
schwörten sie, einander nichts zu tun
und hielten dies auch die ganze Nacht
durch. Am nächsten Tag sind alle wie-
der verschwunden und nur anhand der
verschiedenen Tierspuren, die in drei
Richtungen auseinandergehen, konnte
Wanja sicher sein, dass er den Besuch
dieser drei, einander eigentlich feindli-
chen Tiere, nicht geträumt hat.
Auch die Einrichtung des Büros gab
den Kindern die Möglichkeit viele Fra-
gen zu stellen. Bürgermeister Steffen
Weigel beantwortete alle Fragen gerne.

SCHULEN

Johannes-Kepler-Realschule

„Tigerentenclub“ mit den Klassen 7a und 7c

Er schenkte uns Kindern einen Scho-
koladen-Nikolaus und ein Kartenspiel
von der Stadt Wendlingen am Neckar.
Uns Kindern hat es sehr viel Spaß ge-
macht und wir haben uns sehr über
die Zeit mit Herrn Weigel gefreut.

Im Dezember 2016 schickten 3 Schü-
ler der damaligen Klasse 6a eine Be-
werbung an den „Tigerentenclub“ des
SWR. Die Bewerbung musste Eindruck
hinterlassen haben, denn im März er-
hielten sie die Zusage und konnten sich
einen Aufzeichnungstermin aussuchen.
Am 4. Dezember war es nun so weit.
Das Abenteuer „Tigerentenclub“ konnte
starten. Morgens um 8 Uhr wurden die
Schüler mit dem Bus vor der Schule
abgeholt und in das Aufnahmestudio
nach Göppingen gefahren. Dort durften
die Kinder erleben, wie es hinter den
Kulissen einer solchen Aufzeichnung
zugeht. Als es Zeit wurde für die Auf-
zeichnung haben alle toll mitgemacht
und hatten Spaß. Nach Ende der Auf-
zeichnung wurden die Kinder mit dem
Bus wieder zu Schule gefahren.
Ein großer Dank geht an Frau Stauß,
Lehrerin der JKR, die sich auf dieses
Abenteuer mit den Kindern eingelas-
sen hat. Ebenfalls bedanken möchten

wir uns bei der Stadt Wendlingen am
Neckar, die so nett war, einen Teil der
Buskosten zu übernehmen.
Wollt ihr Wissen wie es zwischen den
Tigerenten und Fröschen ausgegangen
ist? Und ob Fr. Stauß baden gehen
musste?
Die Aufzeichnung wird ausgestrahlt am:
Sonntag 1. April 2018, 7.05 Uhr, ARD
Samstag 7. April 2018, 10.45 Uhr, KIKA
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Da macht das Zuhören Spaß! Auch
in diesem Jahr ermittelte das Robert-
Bosch-Gymnasium seine besten Vorle-
serinnen und Vorleser. Fünf Schülerin-
nen und drei Schüler stellten sich der
Herausforderung, nachdem sie in ihren
sechsten Klassen bereits zum Sieger ge-
kürt worden waren. Austragungsort des
Schulwettbewerbs war traditionell die
Stadtbücherei Wendlingen, die den Vorle-
sewettbewerb des RBGs seit Jahren be-
gleitet. Zwischen unzähligen literarischen
Werken ergab sich sogleich die richtige
Atmosphäre zum gegebenen Anlass.
Die Jury bestand auch in diesem Jahr
aus mehreren Deutschlehrern, Frau
Heinle von der Stadtbücherei, Frau De-
uschle vom Buchladen im Langhaus
und Frau Krohm, der Organisatorin des
Wettbewerbs. Besonders bereichert
wurde das Bewertungskomitee durch
die Vorjahressiegerin Felicitas Vogel
aus der siebten Klasse und Frau Ecker,
der Schulleiterin des Robert-Bosch-
Gymnasiums.
In der ersten Wettbewerbsrunde lag
der Fokus auf einer selbstgewählten
Textstelle, aus der nach einer kurzen
Einordnung ca. 3 Minuten vorgelesen
wurde. Bereits hier zeigte sich eine
Vielfalt an ausgewählten Genres, die
die individuellen Neigungen der Schüler
repräsentierten: Spannendes von „Per-
cy Jackson“ begeisterte die Jury eben-
so wie lustige Szenen, zum Beispiel in
„Doktor Proktor Pupspulver“.
Die erste Bewertung erfolgte anhand
der Textauswahl, der Lesetechnik und
der Interpretation der Textstelle. In der
zweiten Runde erschwerte ein fremder
Text aus Martina Wilders Werk „Köni-
gin des Sprungturm“ die Bedingungen
für die Kandidaten. Korrektes Lesen,
sinngemäßes Betonen und passendes
Interpretieren waren hier gleichermaßen
wichtig. Doch auch dieser interessan-
te und anspruchsvolle Textausschnitt
schreckte die Vorleser nicht ab, was

die Jury vor Entscheidungsschwierig-
keiten stellte.
Philipp Engelmann aus der Klasse 6d
überzeugte schließlich mit seiner erfri-
schenden Art des Vorlesens und sei-
ner Authentizität. Er darf das RBG in
der nächsten Runde des größten und
ältesten Vorlesewettbewerbs vertreten
und am Kreisentscheid im kommenden
Frühjahr teilnehmen. Hierbei wünschen
wir ihm viel Erfolg und drücken fest die
Daumen! Einen tollen zweiten und drit-
ten Platz belegten Joelina Kurrle aus
der Klasse 6d und Chiara Cerrone aus
der 6c.
Herzlichen Glückwünsch allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, es war eine
Freude euch zuzuhören! Ein großer
Dank gilt der Stadtbücherei und vor
allem Frau Krohm vom Robert-Bosch-
Gymnasium für die Organisation des
Schulwettbewerbs.
Von Dilara Horlacher

Die Teilnehmer/-innen und selbstge-
wählten Werke
1. Platz:
Philipp Engelmann (6d) - „Dr. Proktors
Pupspulver“ von Jø Nesbo
2. Platz:
Joelina Kurrle (6d) - „Lola und die ein-
zige Zeugin“ von Isabel Abedi
3. Platz:
Chiara Cerrone (6c) - „Der Junge, der
mit dem Herzen sah“ von Virginia Mac-
gregor
4. Plätze:
Nina Bayer (6a) - „Emmis verliebtver-
mopste Welt “ von Susanne Oswald
Amir Demaj (6a) - „Bleibt locker Leute“
von Dagmar Geisler
Selina Acar (6b) - „Der letzte Wolf“ von
Jiang Rong
Emil Bertz (6b) - „Percy Jackson – Die
letzte Göttin“ von Rick Riordan
Emma Sommer (6c) – „Das Lied des
Eisdrachen“ von George R.R. Martin

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Info-Tag an der Jakob-
Friedrich-Schöllkopf-Schule
(zu den Schularten Wirtschaftsgymna-
sium, Berufskolleg und Wirtschafts-
schule)
Schülerinnen und Schüler, die einen
höheren Schulabschluss an einer beruf-
lichen Schule erwerben möchten und
deren Eltern, können sich am
Mittwoch, 10. Januar 2018
von 16.30 – 20 Uhr
über die weiterführenden Schulen im
kaufmännischen Bereich in der Jakob-
Friedrich-Schöllkopf-Schule in Kirch-
heim unter Teck, Boschstraße 28 in-
formieren.
In Info-Vorträgen werden alle wichtigen
Informationen zu den folgenden Schul-
arten und zum Bewerbungsverfahren
vorgestellt:

Info-Vorträge
Wirtschaftsgymnasium (Abitur):
17.45 Uhr und 19 Uhr
Kaufmännisches Berufskolleg (Fachhoch-
schulreife): 16.30 Uhr und 17.45 Uhr
Wirtschaftsschule (Mittlere Reife): 19 Uhr
In Rundgängen erhalten die Besucher
einen Einblick in die verschiedenen
Einrichtungen, Aktivitäten und Unter-
stützungssysteme der Schule. Lehr-
kräfte stehen in Beratungszimmern für
individuelle Fragen rund um die ver-
schiedenen Schularten zur Verfügung.
Die Schülerinnen und Schüler müssen
sich bis zum 1. März 2018 über ein
„Bewerber-Onlineverfahren“ (BewO) an
den beruflichen Schulen bewerben. Zu-
sätzlich zu dem Info-Tag bietet die Ja-
kob-Friedrich-Schöllkopf-Schule einen
Termin für eine persönliche Beratung
zum neuen Online-Bewerberverfahren
am Freitag, 23. Februar 2018 von 14
– 16 Uhr an. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen. Weitere Informati-
onen können über die Schulhomepage
www.jfs.de abgerufen werden.

JAHRESZEITEN

Weihnachtsliedersingen
Jugendchor St. Kolumban und Musik-
verein Wendlingen singen und spielen
auf der Rathaustreppe.
Das schon zur Tradition gewordene
weihnachtliche Singen und Spielen am
2. Weihnachtsfeiertag findet auch in
diesem Jahr wieder statt.
Am Dienstag, 26. Dezember, 18 Uhr,
singt der Jugendchor St. Kolumban,
QUINTESSENZ unter der Leitung von
Christa Strambach, Weihnachtslieder
aus aller Welt auf der Rathaustreppe
(bei schlechtem Wetter in der Johan-
neskirche). Begleitet wird der Chor vom
Musikverein Wendlingen, unter der Lei-
tung von Armin Götz.

Preisträger und Jurymitglieder - v.l.: Frau ecker (Schulleiterin am RBG), Frau Krohm
(Organisation des Wettbewerbs), Philipp engelmann, Joelina Kurrle, Chiara Cerrona
und Frau Heinle (Stadtbücherei Wendlingen)

Robert-Bosch-Gymnasium

Beste Vorleser des Robert-Bosch-Gymnasiums gekürt
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Durch das Programm führt Dekan Paul
Magino.
Die Bevölkerung ist herzlich zum Zuhö-
ren, Mitsingen und Verweilen bei Kin-
derpunsch und Glühwein eingeladen.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Standesamtliche Trauungen im Frei-
lichtmuseum Beuren erstmals buchbar
In der Museumssaison 2018 wird es
erstmals möglich sein, sich im Freilicht-
museum Beuren, Museum des Land-
kreises Esslingen für ländliche Kultur,
standesamtlich trauen zu lassen. Mög-
lich macht das die Gemeinde Beuren.
Bisher waren im Museumsdorf lediglich
freie Trauungen buchbar. Nun stehen in
einer zweijährigen Testphase insgesamt
acht Termine für Trauungen durch das
Standesamt der Gemeinde Beuren im
Freilichtmuseum Beuren zur Verfügung.
„Es freut uns außerordentlich, dass die
Gemeinde Beuren den Hopfensaal im
Bauernschloss aus Öschelbronn als
Trauzimmer gewidmet hat und wir im
Jahr 2018 die ersten Paare zur stan-
desamtlichen Trauung bei uns begrü-
ßen dürfen“, so Museumsleiterin Steffi
Cornelius. Die standesamtlichen Trau-
ungen finden im Museumsjahr 2018
freitags um 11 Uhr statt. Der erste
Termin ist der 18. Mai, gefolgt vom
8. Juni 2018. Erfreulicherweise liegen
dem Standesamt Beuren bereits Re-
servierungen für diese beiden Termi-
ne vor. Nach den Sommerferien ste-
hen dann der 14. September und der
12. Oktober 2018 als Trautermine zur
Verfügung. 2019 sind folgende Termine
buchbar: 17. Mai, 28. Juni, 19. Juli und
20. September 2019.
Die Trauungen finden im barrierefrei
zugänglichen Hopfensaal im Haus aus
Öschelbronn statt. Der Raum bietet
Platz für bis zu 66 Traugäste und darf
individuell dekoriert werden. Musikali-
sche Begleitung, live oder vom Band,
ist ebenfalls möglich. Ein anschließen-
der Sektempfang kann gebucht werden
und für die Feier steht die Museums-
gastronomie „Landhaus Engelberg“ zur
Verfügung. Als besonderes Angebot
des Landkreises Esslingen haben das
Brautpaar und die standesamtliche Ge-
sellschaft am Tag der Trauung freien
Eintritt ins Museumsdorf.
Kontakt
Bei Interesse an einer standesamtlichen
Trauung im Museumsdorf wenden sich
Interessierte zuerst an das Standesamt
der Gemeinde Beuren, Bürgerbüro/
Standesamt Beuren, Tel. 07025 91030-
20, E-Mail: standesamt@beuren.de.
Für die Detailplanung der Trauung im
Museumsdorf steht dann der Besu-
cherservice des Freilichtmuseums be-

reit: Tel. 07025 91190-90, besucherser-
vice@freilichtmuseum-beuren.de
Welche Unterlagen für die Trauung be-
nötigt werden, welche Möglichkeiten es
bei der Zeremonie im Freilichtmuseum
Beuren noch gibt, kann den Webseiten
der Gemeinde Beuren www.beuren.de
bzw. des Museums www.freilichtmuse-
um-beuren.de entnommen werden.
Das Freilichtmuseum des Landkreises
Esslingen in Beuren ist in der Saison
2018 vom 25. März bis 4. November
dienstags bis sonntags von 9 bis 18
Uhr geöffnet.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

"Chaos im Pfarrhaus"
In der SKV-Halle in Unterensingen gas-
tiert die Wendlinger-Sackbendl-Komede
am 13. Januar 2018 mit Ihrem Stück
„Chaos im Pfarrhaus“. Einlass 18 Uhr,
Beginn 19.30 Uhr. Der SKV bietet Ge-
tränke, belegte Brötchen und Butter-
brezeln an.

VEREINE

Banater Schwaben
Jahresausklang

Vergangenen Freitag fand im Vereins-
raum der Gartenschule unsere kleine
Weihnachtsfeier der Kinder und Ju-
gendlichen bis 13 Jahre statt. Zusam-
men mit ihren Leitern wurden Wichtel
ausgetauscht, Kuchen gegessen und
Spiele gespielt. Man ließ gemütlich das
Jahr ausklingen. Die Gruppe der jun-
gen Erwachsenen besuchte am Abend
den Weihnachtsmarkt in Esslingen. Es
war in diesem Jahr wieder viel los,
vom Faschings- und Kathreinenball,
dem 30. Jubiläum der DBJT bis zum
Hochzeitszug am Cannstatter Wasen,
dem Vinzenzi- und Maibaumfest und
nicht zu vergessen das jährliche The-
aterstück in der Adventszeit, welches
am 3.12. bei der Vereinsweihnachtsfeier
und am 12.12. im „MiT“ Menschen im
Treffpunkt Stadtmitte aufgeführt wurde.
Dieses Jahr begeisterten die Kinder
die Zuschauer mit den Lausbubenstrei-
chen von „Max & Moritz“. In sieben

Streichen ärgerten sie Schneidermeis-
ter Böck, Lehrer Lämpel, Onkel Fritz,
Witwe Bolte, sowie Bäcker, Müller und
Bauer Mecke. Ebenso, wie die Hühner
und Maikäfer unterhielten sie mit be-
geistertem Mitwirken und farbenfrohen
Kostümen das Publikum. Anschließend
wurden Weihnachtslieder gesungen und
Gedichte vorgetragen. Schön war es!
Nun kehrt auch bei uns mit dem Fe-
rienbeginn in dieser Woche Ruhe ein.
Für das bevorstehende Weihnachtsfest
wünschen wir allen Mitgliedern und
Freunden fröhliche und besinnliche
Feiertage und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2018!

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Ehrung verdienter Mitglieder im DRK
Kreisverband in Owen

„Für eine DRK Familie heißt es auch
mal Danke zu sagen und zusammen
zu sitzen“ so sagte es der Präsident
des DRK Landesverbandes Baden-
Württemberg Dr. Lorenz Menz in sei-
ner Laudatio am 8.12. im Rahmen der
Verleihung der Verdienstmedaillen des
DRK Kreisverbandes in Owen.
Hierbei wurden auch drei Mitglieder vom
DRK Wendlingen-Unterensingen geehrt,
die sich große Verdienste in der Bereit-
schaftsarbeit, als auch im DRK Kreis-
verband erworben haben. Für außer-
gewöhnliche Verdienste wurden Jürgen
Briki und Rolf Dubb mit Gold ausge-
zeichnet. Jürgen Briki übte jahrelang das
Amt des Rotkreuzbeauftragten aus, Rolf
Dubb das Amt des Kreisbereitschaftslei-
ters. Beide waren u.a. maßgeblich mit
daran beteiligt, dass im DRK Kreisver-
band Defibrillatoren für die Bereitschaf-
ten flächendeckend angeschafft wurden.
Die Verdienstmedaille in Silber erhielt
Siegfried Hess, für seine über 50 Jah-
re währende Aktive Mitgliedschaft und
Treue zum DRK und die über 30-jährige
freundschaftliche Partnerschaft mit dem
DRK Jechtingen. Auch heute noch hilft
er trotz seines stolzen Alters mit 75
Jahren z.B. beim Vinzenzifest und re-
gelmäßig beim Blutspenden. Das DRK
Wendlingen-Unterensingen freut sich
und ist stolz auf diese Mitglieder und
hofft, dass sie weiterhin ihrem DRK mit
Rat und Tat zur Seite stehen. Das DRK
Wendlingen – Unterensingen spricht al-
len diesen Mitgliedern seinen herzlichen
Dank und Glückwünsche für die erfah-
rene Ehrung aus.
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gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Weihnachtsfeier
Am 15.12. fand unsere Weihnachtsfeier,
traditionell mit Schnitzel und Kartoffel-
salat, statt. Der Männerchor eröffnete
den Abend mit seinen Weihnachtslie-
dern. Unsere Vorsitzende Carmen Be-
cker begrüßte die Mitglieder und trug
zur Einstimmung ein humorvolles Weih-
nachtsgedicht vor. Nach dem Essen
gab es einen Bilder-Rückblick auf das
vergangene Jahr und man konnte se-
hen, "was mr älles gschafft hot". Da-
nach wurden noch ein paar "Gschenk-
le" verteilt. Acappella beendete den
offiziellen Teil und gemeinsames Singen
der traditionellen Weihnachtslieder run-
deten den Abend ab. Wir danken allen
Helferinnen und Helfern und wünschen
unseren Mitgliedern und Freunden be-
sinnliche Weihnachten und ein gutes
Neues Jahr!

Männerchor

Ein Ständchen zum Geburtstag
Am Montag, 11.12., sang der Män-
nerchor dem Jubilar Werner Friedrich
zu seinem 80. Geburtstag, unter der
Leitung von Helmut Grübel, ein Ständ-
chen. Eröffnet wurde es mit "Ein Le-
ben voll Musik" und endete passend
mit "Weihnachtsglocken". Unsere zwei-
te Vorsitzende Doris Langeneck über-
brachte die Glückwünsche des Vereins
und wünschte dem Jubilar für die Zu-
kunft alles Gute.

Gesundheitssport
Baden-Württemberg
Reha Sport
Ortsgruppe Wendlingen
Gesundheitssport Baden-Württem-
berg e.V.
Reha-Sport Ortsgruppe Wendlingen:
Die Praxis für Physiotherapie und
Reha-Sport Karin Seiler bietet in Ko-
operation mit dem Gesundheits- und
Reha-Sportverein Baden-Württemberg-
Leinfelden e.V. Reha-Sport in Gruppen
an, der von den Krankenkassen un-
terstützt wird. Auch Sie werden Ihre
Freude daran haben.
Reha-Sport ist Gesundheitssport - für
chronisch kranke Menschen, aber auch
nach akuten Krankheitsphasen.
Reha-Sport stärkt die Gesundheit, ver-
bessert das Wohlbefinden und steigert
die Leistungsfähigkeit.
Reha-Sport ist Bewegungstraining, das
von jedem Arzt verordnet werden darf.
Sportliche Betätigung und regelmäßi-
ges Training können als ergänzende
Leistung zur Physiotherapie verordnet
werden. Gerne laden wir Sie zum Pro-
betraining ein - hier bei uns im 3. OG
des Ärztehauses in Wendlingen.
Wir bieten Ihnen in unserer Praxis ein
breites Spektrum an Therapien und

Trainingsgeräten. Wir unterstützen Sie,
Ihre Gesundheit zu erhalten und Er-
krankungen vorzubeugen. Wir nehmen
uns Zeit für Sie, um Sie ganz individu-
ell zu beraten und zu betreuen.
Praxis für Physiotherapie und Reha-
Sport Karin Seiler
Ulmer Straße 3 / Ärztehaus 3. OG
Tel. 466688
wendlingen@seiler-physiotherapie.de
www.seiler-physiotherapie.de

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Uraufführung der Kulissaschiaber
erfolgreich
Anlässlich des Kolpinggedenkta-
ges am 2. Adventssonntag fand die
Premiere des neuen Stückes der
d’Unterboihinger Kulissaschiaber „Mei-
ne Frau, die Wechseljahre und ich“ im
Gemeindezentrum St. Georg statt. Wie
immer bei den Kulissaschiaber gibt es
auch in diesem Jahr viel zu Lachen.
Die öffentlichen Aufführungen beginnen
schon am 13./14.1.2018 ebenfalls im
Gemeindezentrum St. Georg. Die wei-
teren Aufführungen finden im Stadthaus
Wendlingen am 27./28.1. und 3./4.2.
statt. Die Samstags-Aufführungen be-
ginnen um 19.30 Uhr, die Sonntags-
Aufführungen um 17 Uhr. Karten für
alle Veranstaltungen sind bei Intersport
Räpple in Wendlingen erhältlich.

Hier eine Szene von der Premiere

Spaziergang zum Jahresbeginn
Am Mittwoch, 3.1.2018 findet unser
Spaziergang zum Jahresbeginn statt.
Alle die mitlaufen wollen treffen sich
um 13.30 Uhr am katholischen Ge-
meindezentrum in Unterboihingen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Traditionell findet auch in diesem Jahr
wieder die Weihnachtsfeier des Mu-
sikverein Wendlingen am Samstag vor
Heiligabend, den 23.12., statt. Der
Treffpunkt Stadtmitte öffnet seine Türen
ab 18.30 Uhr. Eintritt ist frei.

In weihnachtlicher Atmosphäre präsen-
tieren das Vororchester, das Jugend-
orchester Unisono sowie das Große
Blasorchester ab 19.30 Uhr ihr mu-
sikalisches Können und stimmen Sie
auf das bevorstehende Weihnachtsfest
ein. Lassen Sie sich mit Geschichten
für Klein und Groß in die Welt der
Märchen entführen. Für Ihr leibliches
Wohl ist in gewohnter Art und Weise
bestens gesorgt.

NABU Köngen-
Wendlingen

Führung zur Stunde der Wintervögel

Foto A. Gärtner: Wasseramsel
Am Sonntag, 7.1.2018 wollen wir, die
Nabu-Gruppe Köngen–Wendlingen, mit
allen Interessierten aus den beiden
Gemeinden, eine Führung zu unseren
gefiederten Wintergästen unternehmen.
Wer weiß noch welche Vögel bei uns
überwintern und welche uns verlassen?
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen dieser
Frage nachgehen. Interessiert? Kom-
men sie doch mit uns. Treffpunkt ist
der Parkplatz des Kö 8 in Köngen bei
dem Getränkehandel um 10 Uhr. Von
dort aus geht es dann über den Rö-
merpark zurück. Dauer ca. 2 Stunden.
Bitte an geeignetes Schuhwerk und
Bekleidung denken.
Auf diesem Wege wünscht die Vor-
standschaft allen Mitgliedern und der
ganzen Bevölkerung frohe und besinn-
liche Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2018.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Wandern
Wanderung
Die Naturfreunde Wendlingen laden zu
ihrer 1. Wanderung am 7.1.2018 ein.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr beim
Parkplatz der Fa. Otto und gehen von
dort nach Köngen. Zur Mittagsrast tref-
fen wir uns mit den Autowanderern ab
11.30 Uhr im Restaurant Albblick. Die
Gehzeit beträgt ca. 1,5 Stunden. Gäste
sind wie immer willkommen.
W.L. Ilse und Gerhard Hahn

Jahresabschlusswanderung
Am Sonntag, 10.12. trafen sich die
Naturfreunde an ihrem Vereinsheim zur
Jahresabschlusswanderung. Die eine
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Gruppe wanderte an der Lauter entlang
nach Ötlingen, die anderen gingen über
Bodelshofen, Käferholz nach Ötlingen
über den dortigen Weihnachtsmarkt ins
Gasthaus Rössle, wo wir schon von
den Autowanderern erwartet wurden.
Nach einer guten Mittagsrast gings
wieder zurück in unser Vereinsheim, wo
das Wanderjahr seinen Ausklang fand.
W.F. Jürgen Gau und Volker Strähle

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

KOV Schnittkurs
Zum Jahresende lädt der KOV Nür-
tingen e.V. wieder alle Mitglieder und
Interessierte zu einem Schnittkurs an
Streuobstbäumen am Mittwoch, 27.12.
ganz herzlich ein. Treffpunkt ist um
13.15 Uhr an der Hopfenburg in Un-
terlenningen (Richtung Bühl). Referent
Vitus Rommel wird uns an verschie-
denen Obstbäumen die erforderlichen
Schnittmaßnahmen erläutern, die er
hauptsächlich mit dem Hochentaster
vornehmen wird. Nach dem Schnittkurs
besteht für die Teilnehmer die Möglich-
keit im Genussbesen von Martina und
Vitus Rommel in der Mühlstraße 13 mit
Vitus Rommel ins Gespräch zu kom-
men und den Nachmittag mit einem
zünftigen Vesper ausklingen zu lassen.
Für den Schnittkurs ist keine Anmel-
dung erforderlich. Weitere Infos erhal-
ten Sie auch auf unserer Homepage
www.kov-nuertingen.de.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Jahresabschlusswanderung
Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende
und wir schnüren noch einmal die
Wanderschuhe. Auch dieses Jahr wol-
len wir das Vereinsjahr mit unserer
Jahresabschlusswanderung beenden.
Treffpunkt ist am 29.12. um 14 Uhr an
der Lauterschule. Gegen 16 Uhr wird
das Ziel Schützenhaus in Wendlingen
erreicht sein. Alle Nichtwanderer dürfen
sich dann gerne dazugesellen. Beim
gemütlichen Beisammensein wird der
Tag ausklingen. Wir wünschen unse-
ren Mitgliedern, Freunden und Gönnern
ein frohes Weihnachtsfest und freuen
uns schon an dieser Stelle auf ein
schwungvolles RSV Jahr 2018.

Abt. Radball

Spieltag der Jugend U17
Bevor es in die Weihnachtsferien geht,
wartete noch der erste Rückrunden-
spieltag auf die U17. In Waldrems gab
es für Wendlingen1 (Marvin/Sascha) die
Ergebnisse Hofen 0:4, Waldrems 1:6
und 1:3 sowie 3:3 gegen Wendlingen3.
Wendlingen2 (Denny/Marius) konnte
nach dem vereinsinternen 3:1 noch Sie-
ge gegen Hofen 3:2 und Waldrems 8:1

und 3:8 erreichen. Wendlingen3 (Aaron/
Louis) spielten 3:3 gegen Wendlingen1,
Waldrems 1:5 und 2:4, Hofen 0:5.

Spieltag der Verbandsliga
Die Staffel 3 hatte ebenfalls den Start
in die Rückrunde in Reichenbach.
Im direkten Vergleich der Wendlin-
ger Teams hatte Wendlingen4 (Dennis
Fritsch/David Hirning) 1:5 das Nachse-
hen. Zweimal Unentschieden gab es
gegen Nellingen 5:5 und 2:2, sowie
3:8 gegen Reichenbach. Wendlingen5
(Frank Schmid/Kebron Welday) sicherte
sich 9 Punkte aus den Spielen Nel-
lingen 5:3 und 8:5, Reichenbach 3:10
und Wendlingen 5:1. Wendlingen5 be-
legt Platz 5, Wendlingen4 Platz 7.

Vorrunde Deuschlandpokal
Das Team der 2. Bundesliga (Dennis
u. Kevin Bee) war Teilnehmer an der
Vorrunde zum Deutschlandpokal der
Elite 2018. In der Gruppe 6 in Be-
chhofen erreichte das Duo 4:5 gegen
Bechhofen, zweimal 4:1 gegen Rei-
chenbach1+2, 3:6 gegen Stein und 3:2
gegen Stadtilm. Aufgrund Punktgleich-
heit entschied das Torverhältnis. Rei-
chenbach2 und Stein konnten sich für
die nächste Runde qualifizieren.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Weihnachten
Wir wünschen allen unseren Reha-
Sportlern, Line Dancern, Pilates- und
Yoga- Teilnehmern eine ruhige und be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen gu-
ten Start in das Jahr 2018!
Euer Reha Sport Team

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist
jederzeit möglich!

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem
Ende zu. Der Sängerbund Wendlingen
wünscht allen Sängerinnen und Sän-
gern, den passiven Mitgliedern und
Freunden des Vereins ein gesegnetes,
friedliches und frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.
Wir bedanken uns für die Treue und

Verbundenheit und freuen uns auf viele
schöne Begegnungen und Konzerte im
neuen Jahr.
Zur Vorbereitung der musikalischen
Umrahmung des Neujahrsempfangs der
Stadt Wendlingen trifft sich der Cho-
r4you am Sonntag, 7.1.2018 um 11
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte zu einer
Sonderprobe.
Die erste Chorprobe nach den
Weihnachtsferien ist am Mittwoch,
10.1.2018, wie immer im Treffpunkt
Stadtmitte. Der Stammchor beginnt um
19 Uhr, der Chor4you um 20.30 Uhr.
Für neue Sängerinnen und Sänger ist
jetzt der ideale Zeitpunkt einzusteigen,
da wir mit den Proben für das Pro-
gramm 2018 beginnen.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe
2 Rundenwettkämpfe wurden ohne
Gegner (Neutral) geschossen. Diese
Ringzahlen werden in der Gesamtta-
belle angerechnet.
Rundenwettkampf am 5.12. (Disziplin
Sportpistole): Die Schützen der Mann-
schaft SV Wendlingen 2 erzielten ein
Gesamtergebnis von 728 Ringe ge-
gen Neutral. Die Wertungsschützen(in)
für den SV Wendlingen: Willi Weinhard
262, Andreas Scherl 238 und Monika
Weinhard 228 Ringe.
Rundenwettkampf am 13.12. (Disziplin
Luftgewehr aufgelegt): Die Mannschaft
des SV Wendlingen kam auf 1119 Rin-
ge gegen Neutral. Die Schützen, die
für den SV Wendlingen in die Wertung
kamen: Josef Herr 282 Ringe, Gottfried
Bronner 280, Richard Weinzettl 280
und Eduard Steiner 277 Ringe.
Rundenwettkampf am 16.12. (Disziplin
Sportpistole): Nur 7 Ringe trennten die
Wendlinger Schützen der Mannschaft
1 mit 779 Ringen von einen Sieg ge-
gen Holzmaden 1 mit 785 Ringen. Die
Wendlinger Wertungsschützen waren:
Thomas Küster 271, Cindy Donderer
257 Ringe und Oliver Kumer mit 251
Ringen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Ausfahrt nach Rottenburg – Histori-
scher Stadtrundgang
Die erste Busfahrt im Neuen Jahr am
Donnerstag, 11.1. vom Schwäbischen
Albverein Unterboihingen, führt nach
Rottenburg am Neckar. Einen ca. ein-
stündigen historischen Stadtrundgang
mit anschließender Einkehr im Gast-
haus Hirsch, beinhaltet das Programm.
Reine Wanderzeit ca. 1 1/4 Std. Alle,
die nicht so gut zu Fuß sind, können
entlang des Neckars oder in Eigeniniti-
ative einen kleinen Spaziergang unter-
nehmen. Der Preis für die Busfahrten
beträgt 12 €. Die Abfahrt ist an der
Lindenschule um 13 Uhr (nicht wie an-
gekündigt um 12.30 Uhr).
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Die Wanderführer Carola und Hans
Bauer freuen sich auf viele Mitfahrer
zu dieser Ausfahrt. Aus privaten Grün-
den kann man sich bei Familie Bauer
nur bis zum 28.12. unter Tel. 2993
anmelden. Zwischen 29.12.2017 und
3.1.2018 nehmen die An - bzw. Ab-
meldungen Familie Ludwig unter Tel.
8683024 entgegen.

Drei-Königs-Wanderung 2018
Im neuen Jahr startet die Ortsgruppe
des Schwäbischen Albvereins Unterboi-
hingen zur Drei-Königs-Wanderung. Am
6.1. laden Clemens Benz und Roland
Schlichter zu dieser Wanderung um
12.30 Uhr, an der Lindenschule, ein.
Zweiter Halt an der Lauterschule um
12.45 Uhr. Über die Weinhalde geht es
dann zum Tennisclub Wernau. Hier ist
eine Einkehr vorgesehen. Zurück geht
es am Neckar entlang. Reine Wan-
derzeit ca. 2,5 Std. Die Wanderfüh-
rer empfehlen angepasstes Schuhwerk
und freuen sich auf viele Mitwanderer.
Gäste wie immer herzlich willkommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung 2017
Die Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, 6.1.2018, im Gasthaus „Trau-
be“ in Wendlingen statt. Beginn ist um
18.30 Uhr.
Vorgesehene Tagesordnung:
Begrüßung und Bericht des Vorstan-
des,
Bericht des Schriftführers,
Bericht der Kassiererin,
Bericht der Kassenprüferinnen,
Entlastungen,
Berichte der Wanderwartin und des
Wege- und Naturschutzwarts
Sonstiges
Die Mitglieder werden um zahlreiche
Beteiligung gebeten. Vorschläge und
Anregungen zur Tagesordnung bitte
bis 5.1.2018 an Sabine du Bois, Tel.
469699.
Das Gasthaus Traube ist ab 17 Uhr
für uns geöffnet. Nach dem offiziel-
len Teil steht die Zeit zur Unterhaltung
mit Freunden und Bekannten zur Ver-
fügung.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis zum
Ende der Saison jeweils donnerstags
von 19-20 Uhr geöffnet. Sie finden uns
im Gemeinschaftsbüro in der Brücken-
straße 15 in Wendlingen am Neckar.
Zu den Öffnungszeiten ist auch unser
Schnee- und Infotelefon unter 01522
8468441 besetzt.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Infos und Anmeldemöglich-
keiten zu unseren Ausfahrten und Ver-

anstaltungen finden Sie im Internet auf
unserer Homepage unter www.skizunft-
wendlingen.de.

Kommende Albskikurse
Wenn es das Wetter gut mit uns meint
und die Bedingungen es zulassen, fin-
den in den Weihnachtsferien am 28.
/ 29.12. sowie in der ersten Januar-
woche am 5. / 6.1. unsere nächsten
Albskikurse am Skilift in Ochsenwang
statt. Dazu werden wir sowohl den Lift,
als auch dessen Gelände wieder in ein
Paradies für die Kids verwandeln. Egal
ob erste Erfahrungen mit dem Material,
sicheres Liften oder flüssiges Fahren -
hier ist für jeden etwas dabei!
Bitte beachten Sie in jedem Fall die
aktuellen Informationen zum Wetter
sowie der Schneesituation in Ochsen-
wang auf unserer Homepage. Anmel-
dungen zum Kurswochenende sind im
Internet oder persönlich im Skizunft
Büro möglich.
Weitere Albskikurs-Daten für diese Sai-
son sind:
27./28.1.; 24./25.2.; 3./4.3.

Skiausfahrten und Kurse im Januar
Der Berg ruft - und wir folgen!
Am Samstag, den 13.1. steht unsere
erste Allgäuausfahrt der Saison nach
Bolsterlang auf dem Programm. Sonn-
tags darauf, am 22.1. peilen wir Ehr-
wald in der Zugspitzarena an.
Egal, ob Ihr Euer persönliches Fahr-
können im Rahmen unserer individuel-
len Skikurse und Trainings für jedes Al-
ter und jede Könnensstufe auffrischen
und verbessern, oder einfach nur einen
schönen Skitag allein oder mit Freun-
den inklusive gemütlichem Transfer er-
leben wollt - bei uns seid Ihr genau
richtig!
Auch für Langläufer und Spaziergänger
bieten die Skigebiete tolle Möglichkei-
ten!
Los geht´s jeweils um 6 Uhr am Frei-
badparkplatz in Wendlingen. Der Bus
bringt Euch bequem ins Skigebiet und
um 16 Uhr wieder zurück.
Wir freuen uns auf Euch!

Jugendfreizeit Ski u. Fun Wagrain -
Anmeldung noch möglich!
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 11.-17.2.2018.
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren. Was bekommt ihr geboten? Ein
Skigebiet (Ski Amadé) mit 280 Pisten-
kilometern, einigen Funparks und 3
Weltcup-Austragungsorten, das ihr mit
unseren ausgebildeten Ski- und Snow-
boardlehrern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Genaue Infos auf unserer Homepage
unter Ausfahrten und dann Wagrain.
Und in der Galerie seht ihr Bilder vom
letzten Jahr.

Privatkurse
Sie wollen auch endlich auf den Bret-
tern stehen, die die Welt bedeuten
oder Ihre in die Jahre gekommene
Technik bei unseren ausgebildeten Ski-
und Snowboardlehrern auf den neues-
ten Stand bringen?
Dabei können wir helfen! In einem Pri-
vatkurs werden die Kursinhalte ganz
auf Ihr Können, Ihre Wünsche und Ihr
Tempo angepasst.
Termin, Uhrzeit und Skigebiet bestim-
men Sie.
Anmeldungen und Anfragen per Mail
über info@skizunft-wendlingen.de, über
das Kontaktformular auf unserer Home-
page oder persönlich in unserer Ge-
schäftsstelle.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 23., 24., 25. und 26.12.:
Ulrike Lude, Katrin Melchinger, Ma-
ria Münch, Lea Alisa Tertel, Annette
Ruppricht, Alemtsehay Taddesse, Sabi-
ne Weidringer, Susanne Pfäffle, Sabine
Reichert, Sabine Blaschke, Silke Heer

Am 30. und 31.12.2017
und 1.1.2018:
Gabriela Papp, Gabriela Brändle, Ka-
tharina Zickner, Silvie Jahn, Sabine
Puchta, Sonja Schwendemann, Sabine
Mundinger, Heidrun Eigenthaler

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Nikolaus-Turnier
Das diesjährige Nikolaus-Turnier der
Tennisschule Boris Kärcher fand wie
gewohnt in der Tennishalle des TC
Wendlingen statt. Ein sensationeller
Ansturm von 32 Teilnehmern (Megare-
kord!) kämpfte unter den Augen zahl-
reicher Zuschauer um jeden Punkt.
Unglaubliche Ballwechsel und atembe-
raubende Einlagen zeigten die Spiele-
rinnen und Spieler der verschiedenen
Gruppen. In den Pausen konnte man
sich im Clubhaus mit leckerem Ge-
bäck, Glühwein, Frucht-Punsch und
Weihnachtsstollen bei Tina und Linda
für das nächste Match stärken. Ge-
spielt wurde in 2 Gruppen im Modus
„JEDER gegen JEDEN“. Mit insgesamt
78 Begegnungen knackte man wieder
einen Rekord! Manche Spieler hatten
das Glück einen Spieler-Joker als Part-
ner zu ziehen, d.h. sie konnten einen
freien Partner für ihr Doppel aussu-
chen. Bei der abschließenden Sieger-
ehrung überreichte Boris Kärcher den
Siegern die begehrten Nikolaus-Pokale
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und allen Teilnehmern eine Urkunde
und eine Weihnachtsüberraschung. In
seiner Rede bedankte er sich bei den
Teilnehmern für das vorbildliche Ver-
halten auf und neben dem Platz und
betonte, dass dies eine super Werbung
für den Tennissport sei. Ein enormes
Miteinander war zu sehen, wobei auch
jüngere und ältere Spieler (Alter zwi-
schen 8 und 60 Jahren) gemeinsam an
einem Tisch saßen und sich unterhiel-
ten.Ein rundum gelungener Abend auf
der Anlage beim TCW. Alle Teilnehmer
freuen sich schon auf nächstes Jahr
und die Sieger-Doppel versprachen
eine Titelverteidigung!
Wir sind gespannt! Die diesjährigen
Sieger lauten: Rote Gruppe:
1. Platz: Mathias Zwicker / Spieler-
Joker TCW 2. Platz: Andreas Hiller /
Klaus Schuster TCW 3. Platz: Sebasti-
an Burnea / Aaron Rosenhammer TCW
4. Platz: Manuel Gölz / Katja Schy-
manski TCW
Blaue Gruppe: 1. Platz: Steffi Kazoko-
glu / Ömer Kazokoglu TV Ötlingen 2.
Platz: Louis Bottyanfy / Vincent Sautter
TC Kirchheim 3. Platz: Pia Kummer /
Spieler-Joker TCW 4. Platz: Paul Kur-
zenberger / Philipp Kurzenberger TC
Köngen
Alle Fotos wie immer auf Flickr.com

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Mittwochskaffee
Das Mittwochskaffeeteam bedankt sich
bei allen Gästen und unseren vielen
Helfern für ein gelungenes Jahr 2017.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
Das erste Mittwochskaffee im Neuen
Jahr ist am 17.1.2018.

Helfertreffen
Liebe Helfer beim Mittwochskaffee.
Bitte denkt an unser Helfertreffen am
12.1.2018 um 19 Uhr im Vereinsheim
und schreibt es gleich in den neu-
en Kalender für 2018. Ohne Euch und
unsere fleißigen Kuchenbäcker/Innen
wäre das Angebot Mittwochskaffee
nicht möglich. Vielen lieben Dank an
Euch alle.

Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle des TSV Wendlingen
in der Brückenstr. 15, Tel. 6173,E-Mail:
geschaeftsstelle@tsv-wendlingen.de ist
von Do,. 21.12.2017, bis Do., 4.1.2018
geschlossen. Am Di., 9.1.2018, sind wir
dann wieder für Sie da. Wir wünschen
allen Mitgliedern und Kursteilnehmern
frohe Weihnachten und alles Gute für
das neue Jahr.

Abt. Gesundheitssport
Kursprogramm 2018

Funktionelle Gymnastik
Kurs 1: montags ab 8.1., 19.30 – 20.30
Uhr, 13 Treffen
Kursort: Sporthalle Im Grund

Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 €,
Nichtmitglieder 50 €
Kursleitung: Paul Keller
Anmeldung: TSV Geschäftsstelle, Brü-
ckenstraße 15, Tel. 6173, E-Mail: ges-
chaeftsstelle@tsv-wendlingen.de

Flexi-Bar
Kurs 1: donnerstags ab 18.1., 18.30 -
19.30 Uhr, 10 Treffen
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 30 €,
Nichtmitglieder 50 €
Kursleitung: Paul Keller
Anmeldung: TSV Geschäftsstelle, Brü-
ckenstraße 15, Tel. 6173, E-Mail: ges-
chaeftsstelle@tsv-wendlingen.de

Wirbelsäulen-Gymnastik
Kurs 1: donnerstags ab 11.1., 8.30 –
9.30 Uhr, 12 Treffen
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 €,
Nichtmitglieder 50 €
Kursleitung: Paul Keller
Anmeldung: TSV Geschäftsstelle, Brü-
ckenstraße 15, Tel. 6173, E-Mail: ges-
chaeftsstelle@tsv-wendlingen.de

Stretching und (Nordic) Walking
Kurs 1: dienstags und donnerstags ab
20.3., 8.45 – 10 Uhr, 10 Treffen
Treffpunkt: Parkplatz Freibad
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 25 €,
Nichtmitglieder 50 €
Anmeldung: TSV Geschäftsstelle, Brü-
ckenstraße 15, Tel. 6173, E-Mail: ges-
chaeftsstelle@tsv-wendlingen.de

Yoga
Kurs 1a: montags ab 8.1, 18.30 – 20 Uhr,
10 Treffen
Kurs 1b: montags, ab 8.1., 20 – 21.30
Uhr, 10 Treffen
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 50 €,
Nichtmitglieder 80 €
Jahresgebühr: Vereinsmitglieder 120 €,
Nichtmitglieder 220 €
Kursleitung: Heidrun Rolker, Tel. 54516,
E-Mail: h.k.rolker@gmail.com

Bodyworkout
Mit Faszientraining/Blackroll
Kurs 1: montags ab 8.1., 8.45 – 10.15 Uhr,
11 Treffen
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 45 €,
Nichtmitglieder 75 €
Kursleitung und Anmeldung: Meike
Scharnagl, Tel. 0152 55249500

Fit Mix
Koordinations- und Stabilisationstrai-
ning, Kräftigung des ganzen Körpers
mit oder ohne Handgeräte.
Kurs 1: donnerstags ab 11.1., 19.30 –
20.30 Uhr, 12 Treffen
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 €,
Nichtmitglieder 40 €
Kursleitung und Anmeldung: Marianne
Suck, Tel. 55953

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Volleyball
SG 1 beendet Hinrunde mit Doppel-
erfolg
Schwer tat sich die "Erste" der SG
Volley Neckar-Teck am 16.12. beim 3:2
gegen den MTV Ludwigsburg II. Nach
der durchwachsenen Leistung brachte
sich das Team einen Tag später beim
3:0 gegen den TSV Bad Saulgau aber
wieder in die Spur und beendete die
Hinrunde bravourös.
Vor heimischem Publikum in der Det-
tinger Sporthalle lief gegen den MTV
Ludwigsburg II nicht alles nach Plan.
Trotz einer 2:1 Führung und zunächst
guten Ansätzen im 4. Durchgang ge-
lang dem MTV der späte Ausgleich zum
2:2, was letztlich den Tiebreak mit sich
brachte. Das Problem lag bis dato vor
allem am SG-Block, der an diesem Tag
zu viele Lücken aufzeigte. So machte
man es der eigenen Abwehr schwer,
sich ordentlich zu positionieren. Dem-
entsprechend erfolgreich konnten die
Gäste aus der Barockstadt ihr Angriffs-
spiel aufziehen. Erst im 5. Satz wurde
die Leistung am Netz besser und die
Heimmannschaft zog davon. Nach dem
verwandelten Matchball zum 15:6 wa-
ren zwar nicht alle begeistert von der
Partie, über die 2 gewonnenen Punkte
freute man sich aber trotzdem.
Besser lief es am darauffolgenden Tag
Auswärts beim TSV Bad Saulgau. Mit
nur 7 Mann und ohne Libero traten die
Männer, angeführt von Michael Melzer,
beim Mitaufsteiger an. Das letzte Spiel
der Hinrunde verlief trotz Personal-
schwäche gut für den alten und neuen
Tabellenzweiten. Gerade im Aufschlag
fand man zur alten Stärke zurück und
brachte den ein oder anderen Spie-
ler der Gastgeber damit zur Verzweif-
lung. Ohne größere Schwächephasen
erspielten sich die Herren von Neckar
und Teck ein 25:19, 25:17 und zum
Schluss den 25:20 Satzerfolg.
Eine erfolgreiche Hinrunde ging mit
dem Erfolg in Saulgau zu Ende. In 10
Partien musste man sich lediglich dem
Meisteranwärter VfL Sindelfingen ge-
schlagen geben. Mit 25 Punkten steht
die SG unerwartet auf Tabellenplatz
zwei. Noch besser ist der Abstand auf
Rang 3, der nach dem Doppelerfolg
auf 10 Zähler angewachsen ist. (leh)
So spielten sie:
Babinger, Benz, Dokla, Frank,
Metzenthin, Melzer, Keck, Krenn.

Herren 1: Siegesserie gerissen
Nach Wochen ohne Niederlage traf
es die Spielgemeinschaft Neckar-Teck
vergangene Woche gleich doppelt. Am
Donnerstag unterlag das Team im VLW-
Verbandspokal der TG Bad Waldsee im
Tie Break, 2 Tage später startete man
mit einem 0:3 gegen TSV Georgii Alli-
anz Stuttgart III in die Rückrunde.
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Dabei hatte es im Spiel gegen den
Regionalligisten unter der Woche lan-
ge Zeit nach einer Überraschung aus-
gesehen. Ein gut gestellter Block und
erfolgreiche SG-Angriffe brachten die
Gäste in Bedrängnis. Die aber gaben
sich nicht auf und schafften es in den
Entscheidungssatz. Letztlich setzte sich
der Favorit durch und beendete gleich-
zeitig die wochenlange Siegesserie.
Schlimmer als die Niederlage war aller-
dings der Verlust von 2 Spielern. Au-
ßenangreifer Timo Metzenthin verletzte
sich bereits kurz nach Spielbeginn am
Sprunggelenk. Mittelangreifer Thomas
Frank schädigte in einer Blockaktion
die Kapsel des rechten Daumens und
musste ebenfalls vom Feld. Ein Einsatz
am Samstag somit ausgeschlossen. Als
Ersatz wurden mit Mark Morbach und
Frieder Neukamm 2 ehemalige Oberli-
gaspieler aus der 2. Mannschaft rekru-
tiert. Leider konnten auch die beiden
Ersatzspieler die Lehrstunde gegen die
Routiniers aus Stuttgart nicht verhin-
dern. Von Beginn an lief nicht viel zu-
sammen beim Gastgeber. Die Annahme
war zu durchwachsen um ein variables
Spiel zu ermöglichen. So folgte der An-
griff meist über die Außenposition, was
von den Gästen aber durchschaut und
verhindert wurde. Auch vermeintlich
einfache Bälle fielen der unkonzentrier-
ten Leistung der Spielgemeinschaft zum
Opfer und fanden nur schwer den Weg
auf die gegnerische Seite. Mit 14:25,
18:25 und 16:25 konnte man am Ende
durchaus von einer völlig misslungenen
Partie sprechen. Doch auch mit einer
perfekten Leistung wäre es am vergan-
gen Samstag vermutlich schwer gewor-
den gegen das Team, das gespickt war
mit ehemaligen Zweitligaprofis.
Zum Glück ließen auch die Verfolger
des Teams Neckar-Teck Punkte liegen
und so wurde aus einem 10-Punkte-
Vorsprung ein 9-Punkte-Vorsprung.
Nach wie vor bleiben die Männer aus
Nürtingen, Unterboihingen und Dettin-
gen damit auf Rang 2. Die nächste
Partie findet am 13.1. statt, dann geht
es in die Rundsporthalle nach Ellwan-
gen, wo der TSV auf Revanche für die
Niederlage in der Hinrunde aus ist.
So spielten sie:
Babinger, Benz, Frank, Hommel,
Metzenthin, Melzer, Morbach, Neu-
kamm, Krenn, Scheibe. (leh)

Abt. Jedermannsport

Neue Kurse
Mit neuen Kursangeboten und teil-
weise neuen Kurstrainern startet die
Abteilung Jedermann, wie folgt, in das
Jahr 2018:
Zumbakurs mit neuer Kurstrainerin
Kursstart: 17.01.2018, 7x bis Ostern,
dann fortlaufend neuer Kurs
Kurstag: Mittwoch
Uhrzeit: 18.30 - 19.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule, Gym-
nastikraum 1 u. 2
Kursgebühr: Mitglieder 24,50 €, Nicht-
mitglieder 35 €

Yoga am Morgen, Kurs 1,
neues Kursangebot
Kursstart: 01.02.2018, 5 x
Kurstag: Donnerstag
Uhrzeit: 10.10 Uhr - 11.10 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle TV Unterboi-
hingen
Kursgebühr: Mitglieder 15 €, Nichtmit-
glieder 22,50 €

Yoga am Morgen, Kurs 2,
neues Kursangebot
Kursstart: 06.02.2018, 5 x
Kurstag: Dienstag
Uhrzeit: 9 Uhr - 10 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle TV Unterboi-
hingen
Kursgebühr: Mitglieder 15 €, Nichtmit-
glieder 22,50 €

Pilateskurs
Kursstart: 16.01.2018, 20 x bis Som-
merferien
Kurstag: Dienstag
Uhrzeit: 19.30 - 20.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Am Berg, Kleinturn-
halle
Kursgebühr: Mitglieder 40 €, Nichtmit-
glieder 80 €
Anmeldung bei: Geschäftsstelle TV Un-
terboihingen, Tel. 52020,
Mail: info@tv-Unterboihingen.de

Abt. Rope Skipping

Rope Skipping Schnuppertermine
Die Rope Skipping Abteilung bietet al-
len ab 8 Jahren, die Rope Skipping
einmal testen möchten 6 Schnupper-
termine an.
Termin: 16.1.2018- 27.2.2018
Mitglieder frei, Nichtmitglieder 30 €.
Das Training findet in der Sporthalle
Am Berg, Halle 4 von 17.30 bis 19.15
Uhr, dienstags statt.
Bitte Teilnahmegebühr in der ersten
Trainingstunde bezahlen.

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Besinnlich heitere Adventsfeier des
VdK
Der Sozialverband VdK, Ortsverband
Wendlingen, hatte für vergangenen
Sonntag, 10.12. zur diesjährigen Ad-
ventsfeier in das Gasthaus zur Trau-
be eingeladen. Als gegen 14 Uhr der
Ortsverbandsvorsitzende Fritz Starz
den Nachmittag eröffnete waren alle

Erwartungen übertroffen und über 60
Mitglieder und VdK-Freunde hatten an
den vom Wirt und einigen Frauen ad-
ventlich gedeckten Tischen Platz ge-
nommen.
Starz zeigte sich erfreut darüber, dass
er bei seiner Begrüßung auf einen bis
auf den letzten Platz belegten Saal bli-
cken und unter den Anwesenden auch
den Vorsitzenden des VdK-Kreisver-
bands Nürtingen, Klaus Maschek mit
Gattin, den Vorsitzenden des VdK-Orts-
verbands Wolfschlugen, Georg du Mont
nebst Begleitung und als Akteure des
Nachmittags die Damen vom „Chörle“
begrüßen konnte. Dabei stellte er fest,
dass diese Gruppe die VdK-Adventsfei-
er vor 40 Jahren zum ersten Mal mitge-
staltete, worauf er später noch zurück-
kommen werde. Sodann schlug er den
Bogen in die heutige Zeit, in der sich
die Menschen, nicht nur bei uns son-
dern global, immer mehr gegen soziale
Missstände wie Unterdrückung, Aus-
beutung, Armut in all ihren Fassetten,
Diskriminierung usw. zur Wehr setzen.
„Wir vom VdK“, so waren seine Wor-
te, „wollen unseren Teil dazu beitragen
den sozialen Frieden zu sichern. Wir
wollen kein Gegeneinander sondern ein
Miteinander und sind bereit am Finden
von Lösungswegen mitzuarbeiten.“ Ein
starker VdK, als Interessenvertretung
der sozial benachteiligten, sei heute,
um die Armut in all ihren Erscheinungs-
formen zu bekämpfen, so wichtig wie
zur Zeit seiner Gründung. Über 16 Mil-
lionen Menschen sind in Deutschland
von Armut und sozialer Ausgrenzung
bedroht. Dieser Kreis setzt sich haupt-
sächlich zusammen aus Arbeitslosen,
Geringverdienern, Kindern, Älteren und
Alleinerziehenden. Das Ergebnis der
Bundestagswahl sollte für die neu zu
bildende Regierung ein Warnsignal
sein, den sozialen Frieden nicht wei-
ter zu gefährden. Sich auf die soli-
darischen Grundprinzipien wie „Gesund
für Krank, Reich für Arm und Jung für
Alt“ zu besinnen sei das Gebot der
Stunde. „Diese Grundprinzipien sind
nach Auffassung des Sozialverbands
VdK die Kernelemente einer sozialen
Politik“ waren seine Schlussworte be-
vor er allen einen schönen Nachmittag
mit angeregten Gesprächen bei Kaffee
und Kuchen und guter Unterhaltung
mit dem „Chörle“ wünschte. Dann bat
er selbiges zum Auftritt.
Die Gruppe um Judith Bauer, die so-
wohl besinnliche als auch deftige Sket-
che und gesangliche Nummern in ihrem
Repertoire hat und lokal bereits zu ei-
nem Begriff wurde, stimmte zwei zur
Adventszeit passende Lieder an und
bot dann eine Weihnachtsgeschichte
dar wie sie sich heute abspielen könnte.
Zwischenzeitlich hatte das Team des
Traubenwirts ein Kuchenbuffet aufge-
baut und begonnen die Kaffeetassen
zu füllen. So waren die Voraussetzun-
gen geschaffen sich bei Kaffee und
Kuchen unterhaltsam auszutauschen.
Nach einer angemessenen Pause
schritt der Vorsitzende des Ortsver-
bands zum alljährlichen Mittelpunkt der
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Adventsfeier, der Ehrung langjähriger
VdK-Mitglieder. Laut Verbandsdatei wa-
ren dieses Jahr ein Mitglied für 25-jäh-
rige und neun Mitglieder für 10-jährige
Treue zum VdK zu ehren, von denen
aber nur vier anwesend waren. Diese
erhielten aus den Händen des Kreis-
verbandsvorsitzenden Maschek und
des Ortsverbandsvorsitzenden Starz
je eine Ehrennadel, eine Urkunde und
ein Blumen-/Weinpräsent. Welcher Zeit-
punkt der Veranstaltung als dieser wäre
geeigneter gewesen den Damen vom
„Chörle“ zum „40-jährigen Auftrittsju-
biläum“ beim „VdK Adventskaffee“ zu
gratulieren? Gewürdigt wurde dieser
Anlass durch überreichen von je einer
Flasche Sekt durch Friedrich Starz, der
ihnen bei dieser Gelegenheit gleich das
Versprechen abnahm im nächsten Jahr
wieder zu kommen.
Damit ging der besinnlich feierliche Teil
des Nachmittags in den humorvoll un-
terhaltsamen über, der ausschließlich
von der zuvor beschriebenen Gruppe
durch Darbietung einiger Kostproben
aus ihrem kabarettistischen Repertoire
gestaltet wurde.
Der sehr gelungene Nachmittag ging
damit zu Ende, dass traditionsgemäß
zum Abschluss gemeinsam einige Ad-
vents- und Weihnachtslieder gesungen
wurden und sich vor den Fenstern be-
reits die Dämmerung über die frisch
eingeschneite Stadt senkte.

Von links die für 10-jährige Treue geehr-
ten Judith Bauer, Gabriele Stark-Hoch-
dorfer, Anita Küchler-Walser und Gerhard
Küchler mit dem Ortsverbandsvorsitzen-
den Friedrich Starz, zweiter von links und
dem Kreisverbandsvorsitzenden Klaus
Maschek, ganz rechts

Wendlinger
Sackbendl
Komede e.V.

Stammtisch
Am Donnerstag, 21.12., 19 Uhr ist
wieder unser Stammtisch im Gasthaus
Krone in Wendlingen. Auch Freun-
de der Wendlinger-Sackbendl-Komede
sind herzlich eingeladen.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 24.12., Heiligabend
16 Uhr Gottesdienst (Frey)
17.30 Uhr Gottesdienst mit dem Po-
saunenchor (Biedenbach)
22 Uhr Gottesdienst mit der Kantorei
(Wannenwetsch)

Dienstag, 26.12., 2. Weihnachtstag
9.30 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Montag, 1.1., Neujahr
18 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Sonntag, 7.1., 1. Sonntag nach Epi-
phanias
10 Uhr Distriktsgottesdienst (Stysch),
Friedenskirche Reudern

Johanneskirche

Sonntag, 24.12., Heiligabend
17 Uhr Gottesdienst (Buchmann)

Montag, 25.12., 1. Weihnachtstag
10 Uhr Gottesdienst (Buchmann)

Sonntag, 31.12., Silvester
17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Wannenwetsch)

Samstag, 6.1., Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Sonntag, 7.1., 1. Sonntag nach Epi-
phanias
10 Uhr Distriktsgottesdienst (Stysch),
Friedenskirche Reudern

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Am 8.11. wurde die Planungsgemein-
schaft mit der Bruderhaus Diakonie
gegründet. Zur Zeit wird die Architek-
tenbeauftragung vorbereitet.

Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Aktion Pakete für Wilhelmsdorf
Die evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar möchte an gu-
ten Traditionen festhalten. Dazu gehört
seit vielen Jahren der Kontakt über
die Weihnachtspäckchenaktion zu den
Zieglerschen Anstalten in Wilhelmsdorf
bei Ravensburg, einer großen diakoni-
schen Einrichtung. Angeregt vor vielen
Jahren durch einen Frauenkreis, packen
heute Menschen Weihnachtspäckchen
für ältere behinderte Menschen, die oft
keine Familie mehr haben. Sie freuen
sich besonders über diese Zeichen der
Liebe an Weihnachten. Bitte bringen
Sie Ihre Päckchen bis Freitag, 22.12.,
ins Pfarramt Wendlingen am Neckar
Nord, Im Städtle 6 (Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-12 Uhr). Auf dem Paket bit-
te notieren, ob es für eine Frau oder
für einen Mann gedacht ist. Es wäre
schön, wenn sich wieder viele an die-
ser Aktion beteiligen würden. Im Vor-
aus schon ein herzliches Dankeschön
im Namen der Wilhelmsdörfer.

Friedenslicht in der Eusebiuskirche
Die evangelischen Pfadfinderinnen und
Pfadfinder des VCP Wendlingen brin-
gen am Heiligen Abend um 22 Uhr
das Friedenslicht zur Christmette in
die Eusebiuskirche. Das Licht des Frie-
dens wurde in der Woche vor dem
ersten Advent von einem Kind in der
Geburtsgrotte in Bethlehem entzün-
det. Von dort wird es in ganz Europa
verteilt. Durch die evangelischen und
katholischen Pfadfinder kommt es so
per Zug in über 500 Orte europaweit.
Am dritten Advent fand in Stuttgart in
der Kirche St. Elisabeth der Aussen-
dungsgottesdienst statt, wo die Wend-
linger Pfadfinder des VCP teilnahmen
und seither zu Hause die Flamme des
Friedens hüten. Es ist bereits bei uns
in Wendlingen Tradition, dass am Hei-
ligen Abend das Licht an die Gottes-
dienstbesucher der Eusebiuskirche in
der Christmette weitergegeben wird.
Die Besucher der Christmette werden
gebeten, Kerzen mitzubringen.

Christbaumsammlung
Am Samstag, 13.1.2018 sammeln der
Verband Christlicher Pfadfinder (VCP),
die Konfirmanden und die Jugendarbeit
der Evangelischen Kirchengemeinde
Wendlingen wieder in den drei Stadt-
teilen Wendlingen, Unterboihingen und
Bodelshofen die ausgedienten Christ-
bäume gegen eine Spende ein und
führen sie der Grünmüllverwertung zu.
Ab 9 Uhr sind die Helfer unterwegs und
nehmen die vollständig abgeschmück-
ten Christbäume mit. Wer seinen Baum
schon am Vorabend hinausstellt, sollte
einen Zettel mit Namen und Hausnum-
mer befestigen. Die Spende nicht an
den Baum hängen, es wird an den
Häusern geklingelt. Sind die Bäume bis
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14 Uhr nicht abgeholt, so kann unter
Tel. 54447 angerufen werden.
Der Erlös wird in diesem Jahr geteilt
zwischen der evangelischen Jugendar-
beit und dem Kinderhospiz in Kirchheim.

Lebendiger Adventskalender
Es wird wieder zu besinnlichen Advent-
sabenden um 18 Uhr eingeladen.
Hier sind die Gastgeber der nächsten
Tage:
Donnerstag, 21.12.
Familie Bordon, Starenweg 11
Freitag, 22.12.
Familie Fischer, Blumenstraße 18
Samstag, 23.12.
Familie Köhler, Steinbacher Str. 12
Wir freuen uns auf Sie!

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
17.30 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 8.1.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Windelpupser"
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1. Klasse), Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis, nächster
Termin: 9.1.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-

ter Termin: 9.1.
19.45 Uhr Pop-Gospel-Projektchor
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pe Pfarrer Frey
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe
Pfarrer Buchmann
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
24.1., Ort: Diakonieladen, Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (2.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 11.1., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 4692555
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink, Tel. 0157
82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch
(Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienst
Besuchsdienstleitung: Brigitte Sailer,
Sprechzeiten: dienstags 15-16 Uhr,
Ev. Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger
Str. 9, Tel. 07022-61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 24.12., Heiligabend
15.30 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)
17 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Dienstag, 26.12., 2. Weihnachtstag
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Biedenbach)

Sonntag, 31.12.17, Silvester
18.30 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Sonntag, 7.1., 1. Sonntag nach Epi-
phanias
10 Uhr Distriktsgottesdienst (Stysch),
Friedenskirche Reudern
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Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 22.12.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche (Frida und Paul Buck, Maria
Locher).

Samstag, 23.12., Johannes von Krakau
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Ad-
ventssonntag in St. Kolumban (Agnes,
Gerhard und Josef Orlik, Mathilde
Großmann).

Sonntag, 24.12., 4. Adventsonntag,
Heilig Abend
Kollekten: Weltmissionstag der Kinder,
Adveniat
14.30 Uhr Kindergottesdienst für Fa-
milien mit kleinen Kindern in St. Ko-
lumban.
16 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst mit
Krippenspiel in St. Kolumban, mitge-
staltet vom Jugendchor.
16 Uhr Krippenfeier Köngen.
17 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst mit
Krippenspiel in der Dreifaltigkeitskirche.
17.15 Uhr Krippenfeier Unterensingen.
21.30 Uhr Christmette der italienischen
Gemeinde Untensingen.
22 Uhr Christmette in St. Kolumban,
mitgestaltet vom Kirchenchor.
22.30 Uhr Christmette Köngen, mitge-
staltet vom Jugendchor.

Montag, 25.12., 1. Weihnachtstag,
Hochfest der Geburt des Herrn
Kollekte Adveniat
7.30 Uhr Hirtenamt Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, mitgestaltet vom Kirchenchor.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen, mitgestaltet vom Kirchenchor.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
18.30 Uhr Christvesper in St. Kolumban.

Dienstag, 26.12., 2. Weihnachtstag,
Stephanus
10 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, mit Kindersegnung.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen, mit
Kindersegnung.

18 Uhr Weihnachtsliedersingen auf dem
Rathausplatz, mitgestaltet vom Jugend-
chor und Musikverein Wendlingen.
Mittwoch, 27.12., Johannes
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen
Donnerstag, 28.12., Unschuldige
Kinder
9 Uhr Eucharistiefeier St. Kolumban.
Freitag, 29.12.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
Samstag, 30.12., Fest der Heiligen
Familie
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Sonntag, 31.12., Silvester, Fest der
heiligen Familie
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Un-
terensingen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche
18.15 Uhr Silvesterkonzert Köngen.
18.30 Uhr Gottesdienst mit Jahresrück-
blick in St. Kolumban.

Montag, 1.1., Neujahr, Hochfest der
Gottesmutter Maria
Afrikakollekte
10 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
18.30 Eucharistiefeier Köngen.

Dienstag, 2.1., Basilius der Große
18.30 Eucharistiefeier mit Missionsopfer
in St. Kolumban.

Mittwoch, 3.1., Heiligster Name Jesu
14 Uhr Aussendung aller Sternsinger
Unterensingen
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 4.1.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
10 Uhr Aussendung der Sternsinger in
der Dreifaltigkeitskirche

Freitag, 5.1., Johannes Nepomuk
Neumann
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 6.1., Erscheinung des Herrn
9 Uhr Eucharistiefeier mit Dank Stern-
singer, Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Dank-
gottesdienst der Sternsinger
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Dank
Sternsinger, Unterensingen.
17 Uhr Konzert Musikverein, Köngen

Sonntag, 7.1., Taufe des Herrn
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, anschl. ist der Eine-Welt-Laden
geöffnet.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Dreifal-
tigkeitskirche, anschl. Eine-Welt-Verkauf.
14 Uhr Taufe von Liam Vincent Rassl
in St. Kolumban

Dienstag, 9.1., Severin
9.30 Uhr Krabbelgottesdienst in St. Ko-
lumban.

14.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum Taläcker
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus im
Park
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Wegegot-
tesdienst in St. Kolumban

Mittwoch, 10.1.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 11.1.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 12.1.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche (Magdalen und Georg
Locher und Verstorbene der Familie
Locher; Lina und Josef Tress).

Samstag, 13.1., Hilarius
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Weggot-
tesdienst zum 2. Sonntag im Jahres-
kreis in St. Kolumban (Maria, Walter,
Peter und Gabi Keim).

Sonntag,14.1., 2. Sonntag im Jahres-
kreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Frieda Zellner).
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
10.45 Taufe von Elias Anton Rohr in
St. Kolumban
11 Uhr Eucharistiefeier als Weggottes-
dienst in der Dreifaltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 17 Uhr. An
Tagen mit Abendmesse um 18 Uhr.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 4.2.18 (Taufvorbereitung
16.1.18 und 24.1.18 im Gemeindezent-
rum Köngen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 4.3.18 (Taufvorbereitung
6.2.18 und 20.2.18).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralrefe-
rentin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des
Kirchengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin
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Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Krippenfeier am Heiligen Abend
Am 24.12. sind Familien um 14.30 Uhr
in St. Kolumban zu einer Krippenfei-
er eingeladen. Kinder, die sich auf die
Erstkommunion vorbereiten, werden die
Geschichte der Volkszählung, der Her-
bergssuche, von Hirten und Engel und
natürlich von Maria und Josef mit dem
Jesuskind vorspielen. Herzliche Einla-
dung vor allem für Familien mit Kindern
bis zur 2. Klasse.

Friedenslicht aus Bethlehem
Das Friedenslicht wird in der Geburts-
grotte von Bethlehem entzündet und
von dort aus durch die Pfadfinder in
alle Welt verteilt. Es ist ein Zeichen der
Hoffnung. In unseren Kirchen der Seel-
sorgeeinheit wird dieses Licht ab dem
Heiligen Abend wieder da sein. Gerne
können Sie sich dieses Licht mit nach
Hause nehmen.

Krippenfahrt nach Enzklösterle
Am Mittwoch, 10.1.2018 findet eine
Krippenfahrt nach Enzklösterle statt.
Die Krippenfahrt wird von der Seni-
orenarbeit St. Kolumban angeboten,
eingeladen sind alle Senioren der Seel-
sorgeeinheit Guter Hirte – Kolumban.
Nach der Besichtigung der Krippen-
ausstellung ist Gelegenheit zum Kaf-
feetrinken. Abfahrt an St. Kolumban
in Wendlingen-Unterboihingen ist um
11.30 Uhr, um 11.40 Uhr in Oberboi-
hingen am ehemaligen Bäckerei Hauß-
mann, um 11.45 Uhr in Unterensingen
an der Bushaltestelle Stern und um 12
Uhr in Köngen am Rathaus. Anmeldun-
gen im Pfarrbüro von St. Kolumban,
Tel. 920910 oder durch Eintragung in
die Liste an den Schriftenständen al-
ler vier Kirchen. Kosten für Fahrt und
Krippenausstellung betragen 20 € und
werden im Bus kassiert.

Sternsingeraktion 2018
Unter dem Motto „Segen bringen – Se-
gen sein: Gemeinsam gegen Kinder-
arbeit in Indien und weltweit“ werden
in unserer Stadt vom 4.1. – 6.1.2018
wieder fast 100 Kinder und Jugendli-
che als Sternsinger von Haus zu Haus
ziehen. Mit dem Segen 20*C+M+B*18
(Christus Mansionem Benedikat =

Christus segne dieses Haus) wün-
schen sie Glück für das Neue Jahr
und bitten um eine Spende für Kin-
der in der Einen Welt. Am 4.1.werden
die Sternsinger ausgesandt, an diesem
Tag sind sie im Stadtteil Wendlingen
(bis zur Lauter) und Bodelshofen un-
terwegs. Am 5.1. werden sie Haus-
besuche im Stadtgebiet Wendlingen/
Weinhalde machen. Am 6.1. besuchen
die Sternsinger dann nach dem feier-
lichen Dreikönigsgottesdienst die Häu-
ser im Stadtteil Unterboihingen. Wir
bitten um eine freundliche Aufnahme
der Sternsingergruppen und bedanken
uns dafür!
Alle Sternsinger treffen sich zur Be-
kanntgabe der Gruppeneinteilung, Klei-
derausgabe und Probe am Dienstag,
27.12. um 15.30 Uhr im Kolumban-
Saal des Katholischen Gemeindezen-
trums (bitte Lieder bis dahin lernen!).
Anschließend ist um ca. 16.30 Uhr das
Treffen der HelferInnen. Weitere Infor-
mationen finden sich auf der Home-
page von St. Kolumban.

Firmung 2018: „IST DA JEMAND?“

Am Sonntag, 1.7.2018 sind in unserer
Seelsorgeeinheit um 10 Uhr in St. Ko-
lumban, Wendlingen – Unterboihingen
und um 14 Uhr in der Thomas-Morus-
Kirche in Unterensingen die Firmun-
gen. Sie werden von Weihbischof Mat-
thäus Karrer gespendet.
Zu den Info-Abenden laden wir daher
herzlich ein:
Für die Jugendlichen: Am Montag,
22.1. um 19 Uhr im Gemeindehaus in
Oberboihingen, Friedhofstraße 1.
Für die Eltern: am Donnerstag, 1.2. um
20 Uhr im Gemeindehaus in Köngen,
Rilkeweg 20.
Die Anmeldung zur Firm-Vorbereitung
ist am Dienstag, 6.2. um 19 Uhr im
Gemeindezentrum in Wendlingen, Bür-
gerstraße 4, durch die Jugendlichen
selbst.
Bei Fragen wenden Sie sich an: Corin-
na Weber c.weber@guterhirte.eu

Gemeindeversammlung – und wie es
weitergeht
Die beiden Kirchengemeinderäte, die
Gemeindeleitung und das gemeinsa-
me Prozessteam haben weiter an den
Themen und Ideen der Gemeindever-
sammlung gearbeitet. In den nächsten
Wochen liegen hinten in allen unseren
Kirchen schriftliche Informationen aus
für diejenigen, die bei der Gemeinde-
versammlung nicht dabei sein konnten.

Ebenfalls stellen wir auf unseren Home-
pages die Schaubilder ein, die wir bei
der Versammlung gezeigt haben. Sie
sind herzlich eingeladen, immer wie-
der mal auf unsere Internetseiten zu
schauen. Dort erfahren Sie Neues vom
Prozess „Kirche am Ort – Kirche an
vielen Orten gestalten“, und wie wir
den in unserer Seelsorgeeinheit um-
setzen. Vielen Dank für Ihr Interesse,
Ihre Ideen und Ihr Mitwirken in unseren
Gemeinden!

Katholischer
Kirchenchor

Kirchenmusik am Heiligen Abend und
Weihnachten
Am Heiligen Abend begleitet der Kir-
chenchor den Gemeindegesang mit
vierstimmigen Sätzen u.a. zu „Engel
auf den Feldern singen“, „Adeste fide-
les“ und traditionell dem Überchor zu
„Stille Nacht“.
Bereits um 21.40 Uhr spielen Bläser
des Musikverein Wendlingen zur Ein-
stimmung auf den Gottesdienst in St.
Kolumban.
Im Weihnachtsgottesdienst um 9.30
Uhr singt der Kirchenchor die „Missa
Francesco“ von Markus Grohmann. Be-
gleitet wird der Chor von Florian Bau-
er, Trompete; Jürgen Präger, Trompete;
Harald Dörr, Posaune; Tobias Beich-
ter, Posaune und Sebastian Neumann,
Horn. Orgel: Monika Grohmann.
Zum Auszug erklingt die „Intrada“ von
Jan Van der Roost für Bläserquintett
und Orgel.

Kirchenchor St. Kolumban
Am Heiligen Abend treffen wir uns zur
Christmette (22 Uhr) direkt auf der Or-
gelempore.
An Weihnachten, 25.12., ist um 8.45
Uhr Einsingen und um 9.30 Uhr Got-
tesdienst.
Allen Sängerinnen und Sängern wün-
schen wir, Monika Grohmann, (Chor-
leitung),
Irene Kreiner und Thomas Schönber-
ner , (Vorstandsteam), gesegnete Weih-
nachten und alles Gute im neuen Jahr!
Wir sehen uns wieder am Mittwoch,
17. Januar 2018 um 20 Uhr im Ge-
meindezentrum.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1
Sonntag, 24.12.
10 Uhr Weihnachts-Gottesdienst
4. Advent
parallele Kinderbetreuung
Montag, 25.12.
6 Uhr Frühgebet entfällt!
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Donnerstag, 28.12.
9 Uhr Bibelarbeit und Gebet entfällt!
bei Interesse Kontakt:
T. Krochmann, Tel. 0711 50463160
Ehe- und Familienberatung
für ALLE ! Ehe Ja / Nein !?
Bei Interesse melden bei
T. Krochmann
M.Sc. Beratungspsychologie
Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann, Tel. 0711
50463160 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Montag, 25.12.
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag,31.12.
9.30 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 22.12.
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809
Sonntag, 24.12.
16 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst
Mit Krippenspiel der Sonntagsschulkinder
Sonntag, 31.12.
17 Uhr Altjahr-Gottesdienst mit Abend-
mahl
Sonntag, 7.1.
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 1,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
Montag, 8.1.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
Mittwoch, 10.1.
20 Uhr Hauskreis 3
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
Donnerstag, 11.12.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699

20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Sonntag, 24.12.
18 Uhr Vortrag: „Den Vater inniger Er-
barmungen nachahmen“
18.40 Uhr Besprechung „Wagen und
eine Krone beschützen dich“ (Sacharja
6:15)

Mittwoch, 27.12.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Maleachi 1 bis 4
19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Bibelkurs: „Jesus – Der Weg“ - Zwei
Botschaften von Gott

Sonntag, 31.12.
18 Uhr Vortrag: „Ist es für Gott an der
Zeit, die Welt zu regieren?“
18.40 Uhr Besprechung: „Singe voller
Freude!“ (Psalm 147:1)

Mittwoch, 3.1.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Matthäus 1 bis 3
19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Bibelkurs: „Jesus – Der Weg“ - Jesus
wird vor seiner Geburt geehrt

Sonntag, 7.1.
10 Uhr Vortrag: „Wie Liebe und Glaube
die Welt besiegen“
10.40 Uhr Besprechung: „Suchst du
Zuflucht bei Jehova?“ (Psalm 34:22)

Mittwoch, 10.1.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Matthäus 4 und 5
19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Bibelkurs: „Jesus – Der Weg“ - Der
Wegbereiter wird geboren

NOTRUFE

Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
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Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

23.12.: Tel. 07023 7433366
24.12.: Tel. 07158 948200
25.12.: Tel. 0162 1687893
26.12.: Tel. 07021 735073
30./31.12.: Tel. 07021 4810777
1.1.18: Tel. 07022 470952
6./7.1.18: Tel. 07022 939366

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Donnerstag, 21.12.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30

Freitag, 22.12.
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Unterboihinger Straße 23,
Tel. 07024 - 5 13 11

Samstag, 23.12.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Albstraße 31,
Tel. 07024 - 73 63

Sonntag, 24.12.
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchheimer Straße 7,
Tel. 07022 - 3 14 12

Montag, 25.12.
Eberhard-Apotheke, 73274 Notzingen,
Wellinger Straße 1, Tel. 07021 - 4 53 51
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Steinengrabenstraße 17,
Tel. 07022 - 3 47 47

Dienstag, 26.12.
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik,
72622 Nürtingen, Bahnhofstraße 5,
Tel. 07022 - 5 21 53

Mittwoch, 27.12.
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim un-
ter Teck, Tannenbergstraße 40,
Tel. 07021 - 5 21 01
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 3, Tel. 07024 - 8 13 16

Donnerstag, 28.12.
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40,
Tel. 07153 - 55 00 77
Stadt-Apotheke Grötzingen, 72631
Aichtal (Grötzingen), Nürtinger Straße 2,
Tel. 07127 - 96 99 35

Freitag, 29.12.
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 - 8 04 61 71
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum,
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz 8,
Tel. 07022 - 4 33 33

Samstag, 30.12.
Central-Apotheke, 73249 Wernau, Ne-
ckar, Kirchheimer Straße 98,
Tel. 07153 - 3 17 19

Sonntag, 31.12.
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134,
Tel. 07022 - 3 32 52

Montag, 1.1.
Römer-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 22, Tel. 07024 - 8 11 51

Dienstag, 2.1.
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen
am Neckar, Kirchheimer Straße 4,
Tel. 07024 - 73 13

Mittwoch, 3.1.
Quadrium Apotheke Mache Wernau,
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 - 6 14 99 10

Donnerstag, 4.1.
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 - 97 92 22
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 - 2 23 23

Freitag, 5.1.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 - 8 05 82 10

Samstag, 6.1.
Hirsch-Apotheke, 73265 Dettingen un-
ter Teck, Kirchheimer Straße 73,
Tel. 07021 - 5 52 10
Rosen-Apotheke, 72649 Wolfschlugen,
Nürtinger Straße 4,
Tel. 07022 - 5 44 11

Sonntag, 7.1.
Apotheke im Ärztezentrum, 73230
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße
13, Tel. 07021 - 9 30 01 50
Apotheke Oberboihingen, 72644 Ober-
boihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 - 6 49 87

Montag, 8.1.
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Dettinger Straße 43,
Tel. 07021 - 26 03
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 - 86 33

Dienstag, 9.1.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 - 4 50 64
Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchstraße 53, Tel. 07022 - 3 12 45

Mittwoch, 10.1.
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189 / 1, Tel. 07021 - 32 52

Donnerstag, 11.1.
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen
(Zizishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22

Freitag, 12.1.
Schneider Apotheke Mache, 73230
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29,
Tel. 07021 - 26 33
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Modernes Feuerwerk
Leuchtfeuer mitten in der Nacht,
laut ein donnernder Knaller kracht.
Nicht nur bunte fantasievolle Raketen.
Die andachtsvoll die Gemüter bewegen.

Nein unser Land ist zivilisiert,
das Geschäft mit den Krachern floriert.
Wer hört da noch den Zauber der Kir-
chenglocken?
Wer weint da leise und erschrocken?
Nein - Geld regiert die Welt,
minutenlang ein Leuchtfeuer sie er-
hellt.
Schön anzusehen,
und doch ist es nicht zu verstehen.
Wo anders leiden Kinder Not,
ihnen fehlt Geld für das tägliche Brot.
Hier verknallt man doch gerne das Geld,
das anderen zum Leben fehlt.
Leuchtbatterien ersetzen die kleinen
Raketen.
Das ist nur eine Frage der Moneten.
Zur Krönung noch Knall aus der Pistole,
und das den Menschen zum Wohle?
Kaum einer davon an erschreckte Tiere
denkt,
ein Hund der jaulend davon rennt!
Auf ein besseres neues Jahr!
und eine mit Knallerbsen zufriedene
Kinderschar!
Ein Gedicht von: Sabine Luz

CMT – die Urlaubsmesse
Tickets zu gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum
Club-Mitglieder (unsere Printleser sind
automatisch Mitglied im Nussbaum
Club) und für unsere Facebook-Fans:
100 x 2 Eintrittskarten
für die CMT – Urlaubsmesse im Zeitraum
vom 13.01.2018 bis zum 21.01.2018 auf
dem Messegelände Stuttgart
Weitere Informationen unter www.
messe-stuttgart.de/cmt
Und so einfach geht’s:
Beantworten Sie uns lediglich die Frage:
Was bedeutet die Abkürzung CMT?
und senden Sie uns eine E-Mail mit Ih-
ren vollständigen Adressdaten an mar-
keting@nussbaummedien.de
Teilnahmeschluss: Montag, 01.01.2018

Die Gewinner/-innen werden schriftlich
benachrichtigt und auf unserer Home-
page unter www.nussbaum-medien.de
veröffentlicht.


